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I. Vorbemerkung 
I 

Die Angaben des vorliegenden Betichtes über Istaufkommen, Grund-
beträge und gewogene Durchschnittshebesätze der Realsteuern im 
Rechnungsjahr 1959 sind in der gleichen Weise abgegrenzt und be-
rechnet wie in den entsprechenden Veröffentlichungen der Vorjahre 
(für 1958 vgl. Statistischer Bericht Arb,-Nr. VII743/16). Auch 
der Kreis der in die Darstellung einbezogenen Körperschaften ist 
unverändert: erfaßt sind die Gemeinden des Bundesgebietes (ohne 
Saarland) und die Hansestädte. 

II. Überblick 
1. Gesamtaufkommen aus Realsteuern 

------------------~------------Das Realsteueraufkommen der Gemeinden und der Hansestädte 
- es macht rund 94 vH der gesamten kommunalen Steuereinnahmen 
dieser Körperschaften aus- erhöhte sich im Rechnungsjahr1959 
um 15,5 vH (gegenüber 8,6 vH im Vorjahr} auf insgesamt 
7 794,3 Mill.DM. Der absolute Zuwachs. beträgt 1 046, 1 Mill.DM. 
Dieser Betrag stellt die bisher höchste absolute Zunahme seit 
der Währungsreform dar. Der weitaus größte Teil des Zuwachse~ 
entfällt wiederum auf die Gewerbesteuer nach Ertrag und KapJIJ 
tal, deren Aufkommen im Rechnungsjahr 1959 um nahezu eine 
Milliarde DM (959,1 Mill.DM) gestiegen ist. 

land 
-

Rechnungs }ahr 

Sch 1eswlg-Holstein •••••..•.• 
Niedersachsen ............... 
Nordrhein-Westfalen ••.•..••• 
He.ssen ...................... 
Riteinland-Pfalz ............. 
lladen-Württemberg ..••••••... 
Bayern ...................... 

Hambtrg •••.•.••••••••••••••• 
Brelii1IJ ...................... 

Insgesamt ..... ; ••.•.• 

Dagllglllt 19581) •••••••••.•• 
19582) ••..•.•••.•• 
19572) ,. •.•.•••••. 
19562) ............ 
19552) •••.•.••••.. 
19542) ............ 
19532) ............ 
19522) ............ 

Aufkommen an Realsteuern im Rechnungsjahr 19591) 
• Klll. DM. 

. 

Gewerbe.. 
Grund- Grund- steua" Lobn-
steuer steuar nac.l1 sunwen-

A B Ertrag ood steuer 
Kapital 

21,2 46,9 . llü,9 17,5 
77,2 126,1t 602,1t 29,4 
36,9 360,0 1 906,8 385,1 
36,2 100,1 516,1 41,2 
36,0 73,8 263,6 17,6 
li9,8 1411,2 985,6 0,0 
87,6 182,1 ~;7 0,3 

0,5 50,9 359,8 41,8 
0,7 16,8 92,6 27,9 

372,1 1107,3 5 753,5 561,4 

360,6 1 059,7 4 794,4 533,4 
367,6 1 066,0 4 840,9 534,5 
356,2 1 003,8 4 337,6 506,9 
344,8 959,5 3 753,6 llfJ.,1 
342,5 933,1 3193,5 414,8 
337,7 .004,6 3 014,1 359,3 
328,7 &i7,9 2 674,2 3.30,4 
316,0 818,6 2 310,6 296,1 

Dagegen 

Zusa""'" 
19581) 19571) 

262,5 220,6 . 193,8 
835,1t 728,4 660,5 

2 600,5 2 428,9 2 238,2 
693,7 SB1,1 537,2 
391,0 328,3 293,9 

1 203,5 1 004,7 959,7 
1 125,7 939,9 874,0 

453,0 387,2 337,6 
140,0 129,1 118,9 

7 794,3 6 7411,2 6 213,8 

6 748,2 
6 809,0 
6 204,6 
5 520,6 
4 88it,O 
4 615,7 
4 201,2 
3 001,4 

1) Kassen~iqe Ergebnisse der Vi arte ljahresstatlstlk der Gemeindefinanzsn.- 2) Rechnungsergelln!sse, 
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An dem im Berichtszeitraum erzielten Mehraufkommen sind· alle 
Länder beteiligt. Die Zuwachsraten in den betrachteten Ländern 
bewegen sich zwischen 8,4 vH (Bremen) und 19,8 vH (Baden-Würt-
temberg). · 

Die Anteile der einzelnen Steuerarten am gesamtenRealeteuer-
aufkommen haben sich abermals zu Gunsten der Gewerbesteuer 
nach Ertrag und Kapital verschoben. Diese·erbringt nunmehr 
73,8 vH des Gesamtaufkommens, gegenüber 71,0 vH im Rechnungs-
jahr 1958. Die Anteile der anderen Realsteuerarten - GrUnd~ 
steuer A, Grundsteuer B, Lohnsummensteuer - sind sämtlich 
weiter, zurückgegangen. 

Vergleicht man 1959 mit 1952, so zeigt es sich, daß in dieser 
Zeit das Realsteueraufkommen im ganzen um 105 vH zugenommen 
hat, während das Aufkommen der Gewerbesteuer nach Ertrag und 
Kapital um 143 vH gewachsen ist. Im gleichen Zeitraum hat sich 
das Aufkommen der beiden Grundsteuerarten lediglich um 30 vH 
und das der Lohnsummensteuer tim 90 vH erhöht. Bei. dieser Ge-
genüberstellung ist das kassenmäßige Istaufkommen des Rech-
nungsjahres 1959 mit dem rechnungsmäßigen Istaufkommen des 
Rechnungsjahres 1952 verglichen. Die Unterschiede zwischen den 
beiden Zahlenreihen - Kassen-letzahlen und Istzahlen der Haus-
haltsrechnung - sind jedoch im vorliegenden Falle verhältnis-
mäßig gering; sie beeinträchtigen daher das Ergebnis des Ver-
gleiches nicht. 

2. Die einzelnen Realsteuerarten -----------------------------
Grundsteuer A 
Das Aufkommen aus der Grundsteuer von den land- und forst-
wirtschaftlichen Betrieben (Grundsteuer A) ist im Rechnungs-
jahr 1959 gegenüber dem Vorjahr um 11,5Mill.DM (3,2 vH) auf 
372,1 Mill.DM gestiegen. Das Mehraufkommen erklärt sich im 
wesentlichen aus erhöhten Hebesätzen. Die Grundbeträge sind 
- jedenfalls in der Gesamtsumme (3,93 DM je Einwohner) - un-
verändert geblieben. 

Grundsteuer A 

lstaufko...., Grundbeträge Gewogene Durch-
Land schnittshebesätze 

. 1959 195~ 1957 1959 11958 1957 1959 1958 1957 

" ~lllkl!lf E;lnwohner - vH 
Schleswig~Holstein ..... , ... 11,90 11,8Z 11,78 6,15 6,19 6,23 193 191 189 
Niedersachsen .............. 11,84 11,56 11,36 5,87 5,82 5,81 202 198 196 
Nordrhein-W.Stfalen ........ 2,37 2,39 2,41 2,01 2,02 2,04 118 119 118 
Hessen ..................... 7,75 7,55 7,53 3,92 3,88 3,98 198 194 189 
Rheinland.Pfalz ............ 10,67 10,46 10,07 5,10 5,10 4,99 200 205 202 
Baden-Württemberg •••••....• 9,29 9,10 9,22 4,96 4,94 5,12 187 184 180 
Bayern ..................... 9,39. 9,09 8,81 4,92 4,94 5,00 191 184 176 

. Harnburg ................... , 0,29 0,29 0,31 0,39 0,39 0,41 75 75 76 
Bremen ..................... 1,05 1,04 1,15 0,88 0,87 0,96 120 120 120 

Insgesamt ........... 7,19 7,05 6,99 3,93 3,93 3,99 183 179 175 
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l!i:.t.Reeh.nll.ngejahr 1959 entfallen 96,5 vH des Gesamtaufkommens der 
Grundsteuer A auf die kreisan~ehörigen Gemeinden. Rund die Hälfte 
(49,9 vH) des Gesamtbetrages (von 372,1 Mill.DM) ist bei den Ge-
meinden mit weniger als 1 000 Einwohnern aufgekommen; für diese 
ist die Grundsteuer A die betragsmäßig bedeutendste Steuerquelle 
neben der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital. Das Aufkommen 
aus der Grundsteuer A beläuft sich bei den vorgenannten Kleinge-
meinden im Rechnungsjahr 1959 auf insgesamt 185,6 Mill.DM, das 
sind :rund 48 vH des gesamten Realsteueraufkommens (384, 1 Mill.DM) 
dieser Körperschaften. 
Im gewogenen Bundesdurchschnitt stellt sich der Hebesatz der 
Grundsteuer A nunmehr auf 183 vH. Er ist damit - wie im Vorjahr~ 
um 4 Punkte gestiegen. Ein üllerdurchschnittlicher Anstieg des ge-
wogenen Durchschnittshebesatzes ist wiederum in Bayern festzu-
stellen (Zunahme um 7 Punkte). · 

Grundsteuer B 
Das Aufkommen aus der Grundsteuer B (sonstige bebaute und unbe-
baute Grundstücke) erhöhte sich im Rechnungsjahr 1959 um 47,6 MilL 
DM (4,5 vH) auf 1 107,3 Mill.DM. Der Zuwachs ist damit um rund. 
10 Mill.DM niedriger .als im Vorjahr. 
Die absolut höchste Stei.gerung des Aufkommens aus der Grundsteuer 
B haben - wie schon 1958 - die Gemeinden i.n Nordrhein-Westfalen 
( + 11,9 Mill. DM), den relativ .höchsten Zuwachs die Gemeinden in 
Rheinland-Pfalz (12,3 vH) zn verzeichnen, Die verhältnismäßig 
hohe Zunahme in Rheinland-Pfalzist wiederumvor allem auf Nach-
zahlungen des Bundes für Besatzungsbauten zurückzuführen. 

Das Schwergewicht des Aufkommens aus der Grundsteuer B liegt mit 
rund 60 vH bei den kreisfreien Städten. Unter ihnen erzielten 
die Städte mit 500 000 und mehr Einwohnern das höchste Aufkommen 
und zwar nicht nur absolut (267,7 Mill.DM), sondern auch in DM 
je Einwohner (33,14 DM). 

-
lstaufkommei'l GrondbRträge Gewogene Durch-

·La n d schnlttshebosätze 
1959 1958 1957 1959 1958 1957 1959 1958 1957 • - DM je Efn~obner - vH 

Schles'Oig-Holstein •••••••.• 20,52 19,90 19,42 8,46 8,21 8,03 243 242 242 
Niedersachsen .............. '19f37 19,5'1 r ··1 t,o. .. 8,04 7pn 7,42 241 240 238 
Nordrheir.-Westfalor. ........ 23,12 22p 72 22,.11 10,0& 9,87 9,72 230 T:lO 229 
Hessen ..................... 21,42 21~26 19., II 9,65 9,52 8,95 222 223 221 
Rhoinland-Pfalz ............ 21~91 19,n •J6,96 9,E5 8,75 7p59 229 225 223 
8adGO-WürttewbBI'J ••••••••.• 19D "fit 19,24 18,14 11,57 11,35 10,82 1n 169 16B 
Bayern ................. -.... 19,53 'i2,GJ 17,7C 8,'ll 8,!;5 8, 14· 222 220 217 

Harnburg .................... 28,03 ?.7185 ?.8,36 12,-n 12,66 12,88 219 220 220 
Bremoo ..................... 27,57 27,6' 28,96 13,78 13,83 ~~·,48 208 200 200 

·-
Insgesamt ........... 2'1,40 2G, 73 19,86 9,80 9,:~ 9,18 218 218 216 
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Die Grundbeträge der Grundsteuer B sind im Rechnungsjahr 1959 
in-dar Gesamtsumme um 4,2 vH gestiegen, d.h. in ungefährt glei-
chem Maße 'wie das Istaufkommen dieser Steuer ( 4, 5 vH). Der ge-
wog.ene buncl.esdurchschni ttliche Hebesatz beträgt unverändert 
218 vH. 
Im Finanzausgleich der Länder untereinander werden die (auf der 
Basis der Grundbeträge errechneten) Steuerkraftzahlen der Grund-
steuer B in Baden-Württemberg und in den Regierungsbezirken 
Darmstadt (Hessen) undRheinhassen (Rheinland-Pfalz) um 20 vH 
gekürzt, weil il:J. diesen Gebieten höhere Einheitswerte verwendet 
werden. Als Folge der höheren Einheitswerte haben z.B. die Ge-
meinden in Baden-Württemberg einen erheblich über dem Bundes-
durchschnitt liegenden Grundbetrag in DM je Einwohner aufzuwei-
sen. Der Anspannungsgrad der Grundsteuer B dagegen liegt mit 
171 vH in diesem Land weit unter dem Bundesdurchschnitt von 
218 vH. 

Gewerbesteuer 
Im Rechnungsjahr 1959 hat das Aufkommen aus der Gewerbesteuer 
nach Ertrag und Kapital weiter beachtlich·zugenommen. Der Zu~ 
wachs ( 959, 1 Mill. DM oder 20,0 vH) ist mehr als doppelt so hoch 
als der vor;tD)::'ige'_(4U.~4 Mill. DM). Allein ein Viertel ( 25,4 vH) 
der Mehreinnahmen entfällt auf d~e kreisfreien Städte mit 
500 000 und mehr Einwohnern. 
An den Gesamtaufkommen, aus der Gewerbesteuer nach Ertrag und 
Kapital (5 753,5 Mill.DM) sind die kreisfreien Städte mit 
59,3 vH (3 412,6 Mill.DM) beteiligt. Bemerkenswert ist, daß 
das Aufkommen der 50 Städte mit 100 000 und mehr Einwohnern 
(einschließlich Hansestädte), die 4 7, 8 vH (2 751,9 Mill. DM) 
des Gesamtaufkommens der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital 
a1.1f sich vereinigen, höher ist als das Aufkommen der rd.24 000 
kreisangehörigen Gemeinden insgesamt ( 2 340,9 Mill. DM oder 
40,7 vH). 
Aus der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital erzielten die-
jenigen Gemeinden, die daneben keine Lohnsummensteuer erheben, 
insgesamt 3 404,9 Mill.DM, das sind 23,9 vR mehr als im Vor-
jahr, und diejenigen, die zusätzlich Lohnsummensteuer erheben, 
2 348,6 Mill. DM, das sind 14,8 vH mehr als im Vorjahr. 

Gewerbesteuer· naciJ Ertrag und Kapital 
. G r u n d b e. t r ä g e 

dar Gemeindent dle . de.r Gerne~ nden ! ) , di ·. istaufk<xnmeo zusätzlich L a n d Zusa"""n keine Lohnsulllllensteuer Lohr.su111111ensteuer 
' 

erheben gt·heben 
. 

. 1959 1958 1959 1958 1959 1958 1959 1958 
. • OM je Einwohner -

Schle..wig•Hols!ein ••••••••• 74,82 58,33 26,92 20,95 20,20 15,77 43,04 33,53 
.Nledersachsen .............. 92,30 Jl,87 32,54 27,63 28,52 23,01 54,25 52,22 
Nordrhei n-Westf•.l e.1 •••• _ ... 122,49 109,13 48,38 43,20 4(),21 33,09 52,96 48,90 
Hessen ......... ~ ........... 110,37 8!1,82 4(),4 7 ?2,60 26,57 21,34 '11,96 58,45 
Rhein 1 and-Pfa 11 .. _ ......... 78;24 63,55 28,47 23,0!) 20,38 17,77 42,27 32,48 
Baden-Württemberg -·-······· '!31 ,31 108,02 45,23 37,29 45,24 3?,31 27,18 11,08 

Bayern·-·--·--·-···· .. ····- 91,77 74,05 32,73 26,50 32, 72. 25,51 50,15 38,61 
Hamoorg .................... 198,19 165,94 79,27 66,37 - - ?9927 66,37 
Bremen ..................... 135,42 124,39 56,43 51,83 - - 56,43 51,83 

insgesamt ........... 111 ,1? 93,79 41,34 35,02 34,07 27,81 56,42 50,08 

1) E H!sch 1. Hambt;rg und Bremm. 
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Die Summe der Grundbeträge der Gewerbesteuer nach Ertra~ und 
Kapital ist gegenüber dem Vorjahr annähernd im gleichen Verhält-
nis gestiegen wie das Istaufkommen aus dieser Steuer, und zwar 
von 1 790,2 Mill.DMum 19,5 vH (349,2Mill.DM) auf 2 139,4Mill.· 
DM. Auf den Einwohner bezogen ergibt sich im Bundesdurchschnitt 
für 1959 ein Grundbetrag von 41,34 DM gegenüber 35,02 Dill im V~>:r>~ 

. ;).Si)U>. . ' 

Zusätzlich zur Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital haben im 
Rechnungsjahr 1959 insgesamt l 078.Gemeinden Lohnsummensteuer 
erhoben. Es handel~sich vor allem um Gemeinden in Nordrhein-West-
falen, Hessen und Rheinland-Pfalz. 

Das Aufkommen aus dieser Steuer- insgesamt 561,4 Mill.DM, das 
sind 27,9 Mill.DM (5,2 vH) mehr als im Vorjahr- wurde zu 76 vH 
in den kreisfreien Städten erzielt. Rund 69 vH des Gesamtertrages 
der Lohnsummensteuer kommen in Nordrhein-Westfalen auf. 

• Der Anteil der Lohnsummensteuer am g.esam1eil Gewerbesteueraufkommen 
in Höhe vor. 6 3~4,9 Mill.DM (Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapi-
tal plus Gewerbesteuer nach der Lohnsumme) stellt sich auf 8,9 1lt 
gegenüber 10,0 vH im Vorjahr, 

Die Grundbeträge der Lohnsummensteuer erhöhten sich im Rechnungs-
jahr 1959 um 4,3 Mill.DM (6,8 vH) auf insgesamt 67,7 Mill.DM. 
Wie in den beiden Vorjahren entfallen davon rund 75 vH auf die 
kreisfreien Städte. 

Die Berechnung vergleichbarer Durchschnittssätze der Gewerbe-
steueranspannung wird dadurch erschwert, daß die - nur von einem 
relativ kleinen Kreis von Gemeinden erhobene - Lohnsummensteuer 
in den einzelnen Ländern von recht ~terschiedlicher Bedeutung 
ist. Die gewogenen Durchschnittshebesätze der Gewerbesteuer nach 
Ertrag und Kapital (Istaufkommen der Gewerbesteuer nach Ertrag 
und Kapital in vH der Grundpeträge dieser Steuer) sind im Grunde 
nur dann vergleichbar, wenn sie getrennt dargestellt werden 
einerseits nach Gemeinden ohne und andererseits nach solchen mit 
Lohnsummensteuer. In den letztgenannten Gemeinden liegen die Hebe-
sätze der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital in der Regel 
niedriger als in den Gemeinden, die keine Lohnsummensteuer erhe4t 
ben, Faßt man beide Gruppen zusammen, so zeigt sich, daß die lan·-

·desdurchschnittlichen Hebesätze in den Ländern Nordrhein-Westfa-
len, Hamburg und Bremen, die zusammen gut vi·er Fünftel des Ist~ 
aufkommans der Lohnsummensteuer auf sich vereini~en, erheblich 
hinter dem bundesdurchschnittlichen Satz (269 VHJ zurückbleiben. 

Die Höhe der gewogenen Durchschnittshebesätze ändert sich jedoch 
bedeutend, wenn auch die Lohnsummensteuer berücksichtigt, d.h. 
wenn das Gewerbesteueraufkommen nach Ertrag und Kapital mit dem 
Aufkommen·der Lohnsummensteuer zusammengeiaßt und dieses Gesamt-
au~kommen auf die Summe der Grundbeträge der Gewerbesteuer nach 
Ertrag und Kapital ·nezogen wird. Die so zum Zwecke d.es Vergleichs 
errechneten fiktiven Werte zeigen an, welche Höhe die Durch"-
schnittshebesätze erreichen würden, wenn allein durch Anspannung 
der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital das zusammengefaßte 
Aufkommen (Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital plus Lohnsummer:-
steuer) erzielt werden sollte. 
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Gewerbesteueranspannung im Rechnungsjahr 1959 

Gewogene Durchschnittshebesatze 
-

-~ IstaufkOmmen der Gewerbesteuer I staufkommen der Gewerbesteuer E. uK 
nach Erfrag und Kapital einschl. Lohnsummensteuer 

' in vH der Grundbeträge der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kap Ha l _ 
land der Gemeinden, der Gemeindan 1T, der Gemeinden1J, 

Zusan111en die keine Lohn- die zusätzlich Zusa11111en die zusätzlich 

·-=~~uer -Lohnsummensteuer Lohnsummensteuer 
erheben erheben 

1959 1958 19p9 1958 1959 1958 1959 1958 1959 1958 
--c 

vH 
Schleswig..llolstein ••••...•• 218 219 27B 27B 21S 219 30& 313 338 353 
N! edersachsan •••.•••......•. 234 262 292 292 259 258 298 297 311 307 
Nordrhei il-Westfa l en •••••.•• 253 253 293 295 236 237 304 300 ]]9 314 
Hessen ••.••••••••••••••... , 273 - 273 21il 21il 266 261 295 2g7 306 312 
Rheinland-Pfalz : ........... 275 275 234 234 267 267 293 296 300 301 
Baden-Württeoberg .......... 290 290 2'l0 290 21 ,2) 290 290 2) • 2) . ' • 2i Bayern ..................... 200 279. _281 200 ,2) 2) 200 200 .2) 

Ha111burg ~ ................... 250 250 - - 250 250 279 282 279 282 
Bremen .................... 240 240 - - 240 240 312 316 312 316 

lnsgesaort C'"""" 269 268 287 287 246 246 295 298 305 310 
--

1) Einschl. Hamburg und Bremen.- 2) LohnstMansteuer wird in Baden-Württemberg von 1 Gemeinde und in Bayern von 3 Gemeinden ' - -erhoben, 

Bei Einbeziehung der Lohnsummensteuer ergibt sich für das Rech~ 
nungsjahr 1959 für das 'Bundes,gebiet eine (fiktive) Gesamtan-
spannung von 295 vH (1958 = 298 vH), die um 26 Punkte höher 
liegt, als der ohne Hinzurechnung der Lohnsummensteuer allein 
für die Gewe~besteuer nach Ertrag und Kapital ermittelte ge-
wogene Durchschnittshebesatz (269 .vH). Betrachtet man nur die 
Gemeinden, die zusätzlich Lohnsummensteuer erheben, so erreicht 
die Gesamtanspannung im Bundesdurchschnitt einen Satz von 
305 vH (1958 = 310 vH). 

Die Gesamtanspannung geht überall dort, wo das Aufkommen der 
Lohnsummensteuer von Bedeutung·ist, erheblich über die in der 
üblichen Weise (a1soausschließlich aus dem Aufkommen und den 
Grundbeträgen der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital) er-
rechneten Durchschnittshepesätze hinaus. 

Aus der regional uneinheitlichen Höhe der Gesamtanspannung 
kann jedoch nicht auf entsprechende Unterschiede in der 
steuerlichen Belastung der Betriebe geschlossen werden, zu-
mal die Lohnsummensteuer mit ihrer Hauptlast nicht auf dem 
gleichen .Kreis von Betrieben ruht, der die Gewerbesteuer 
nach Ertrag und Kapital aufbri,ngt. 
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Größenklasse 
Land 

' 
Gemeinden mit 2) 

50000) und mehr EI n\Klhnern •••••••. 
200 OOJ bis unter 500 OOJ Einw.3, ....... 

. 100 OOJ bis unter 200 OOJ Einw. • .... , 

50 000 bis unter 100 000 Einw ••••••••• 
20 (:00 bis unter 50 OOD'Ei nw ......... , 
10 000 bis unter 20 000 Eihw ......... 

5 000 hi s unter 10 000 Elnw ••••••••• 
3 000 bis unter 5 000 Einw. •••····· 
2 000 bis unter 3 000 Einw. , ....... 
1 000 bis unter 2 000 Einw ......... 
weniger als 1 000 Einw ......... 

lnsgesrunt ................... 
Oagegeo: Recbnungsja~r 1958 .............. 

' Sen leswig.llo Istein ....................... 
Niedersachsen ••.•••••.••••....••••••••••• 
Nordrhein.\iesHalen ...................... 
Hessen •••.•••••••.•••••••••••••••.••••••• 
Rheinland.Pfah ........ : ................. 

1
. 

Baden.Württembarg ••••••••••••••••••.••••• 
Bayern ••••••••••••••••••••••••••••••••••• 

Harnburg ..................................... 
Breme;t ...................................... 

Grundbeträge und Roalsteueraufbringungs.;aft1) 1959 
nach Größenklassen und Ländern 

- IJl je Einwohner • 
. 

Grundsteuer A Grundsteuer B . Ertraa und Kao~~~ 
Steuerauf· Steuerauf· Steuerauf-Grund- bringungs. Grund- brlngungs· Grund- bringungs• beträge kraft beträge kraft beträge k;..ft 

nach Größenklassen . 
0,34 0,61 14,22 34,55 72;06 193,00 

0,28 0,52 11,77 28,61 55,39 148,96 
0,50 0,92 12,14 29,49 53,03 142,60 

. . 

0,51 0,94 12,70 28,59 58,46 157,21 
0,9'! 1,66 . 12,71 28,62 55,35 148,84 
1,72 3,15 11,26 21,72 . 45,08 121,22 

2,92 5,:33 10,22 19,71 37,06 99,68 
4,'•9 8,21 8,34 '15,35 I 29 56 79,49 • 
5,82 10,63 7,43 13,66 24,66 66,32 
8,30 15,18 5,30 9,67 15,53 41,77 

12,91 23,60 3,23 5,89 . . 8,20 22,06 

3,93 7,19 9,80 ',21,39 41,34 111,17 
3,93 7,05 9,52 20,73 35,1!2 93,79 

nach Läodero 

6,15 11,25 8,46' 17,83 26,92 72,40 
5,87 10,74 8,04 16,97 32,54 87,51 
2,01 3,67 10,06 22,64 48,38 130,12 
3,92 7,17 9,65' 20,88 40,47 108,83 
5,10 9,32 9,55 '19,69 28,47 76,56 
4,% 9,07 11,57 24,68 45,23 121,65 
4,92 '8,99 8,80 18,76 32,73 88,02 

0,39 0,71 . 12,77 31,04 79,27 213,19 
0,88 1,60 13,78 33,49 56,43 151 '75 

ZUS3liiiWil 

Steuerauf-hd- bringungs• beträge kr~tt. 

86,62 . 228,96 
67,44 178,09 . 
65,67 173,01 ' 

71,67 . 186, 7~ 
68,97 !?9,12 
58,1li 146,09 

50,20 124,72' 
42,39 103,05 
37,91 90,61 
29,13 66,62 
24,34 51 55 ' . 

55,07 139,76 
48,48 . 121,57 

41,53 101,48 
46,46 115,'22 
60,45 . 156,42 
54 03 .. • 13&,87 

'43,12. 105,57 . 
61,76 155,40 
46,45 1i5,77 

92,44 244,95 
71,09 186,84 

1) ·Grundbetragssumme verviel facht mit dem gewogenen buridesdurchschni ttl i eben Hebesatz, Und zwar: Grundsteuer A ·• 185 .t!; GOwerbilsteuor nach 
Ertrag und Kapital • 269 vH; Grundsteuer B (gestaffelt nach Größeoklassen) • Gemeinden mlt.100 000 und mehr Einwohnern 243 vH, mit 20 000 
bis unter 100 000 Efnw. 225 ;H, •H 5 000 bis unter 20 000 Elnw. 193·.t!, mit 2 000 bis unter 5 000 Einw. 184 vfl, mit weniger als 2 000 Elnw. 
183 vH.- 2) Einschl. Hambu~ und Bremen. • 3) Einschl. Breoerhaven. · 
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' 

I· 

land 

. ·. 

Schleswig-HolStein 
Ni !lOOrsachsan 
Ncrdrheln-Westfalan 
Hessen 
Rbei n 1 and-Pfa 1z 
Baden-Würl:temberg 
Bay<Jm 
Länder ohne Hansestädte 

Hamburg 
Sr.man-I. 
I nsgesaJIIt 1959 

Dagegen 
RechnWJgs jahr 1958 

1957 
. 1956 

1955 
1954 
1953 
1952 
1951 

Schlesvig.Holstein 
Ni eder8achsen 
Nordrhein-Westfalen 
Ressm • Rhoinland-Pfalz 
Baden-Württeoberg 
Bayern 

Länder ohne Hansestädte 

l!amburg 
Br""en 
Insgesamt 1959 

llagll\)en: ·. 
RechniJllllS iabr 1958 

1957 
1993 
1955 
1954 
1953 
1952 
1951 

A. Gesamterg.OOis des Realsteuervergleichs für das RechnWJgsjabr 1959 

1, ··lstaufkoonen und Grundbeträge 

&} nach Ländern 

. I st~iwiaen 

. Grmld-. ·~ 
Gewerbe- finmd-

steuer steuer l"stauar nach Zusa1111011 steuer 
A B Ertrag und 

- A. I Kapital 
-1ü~XJDM-

27100 ljlj 819 170 922 244 981 14 052 
77 241 125 410 502 356 005 007 38 330 
36 942 359973 1 9[1j 845 2 303 760 31 237 
36 221 "100 147 516 129 652 497 18 328 
35 952 73 8.16 263623 373 411 17 186 
69152 14ll187 985 568 1 203 507 37 236 
87 563 ite 12ü 855 :rzo 1 125 409 45 858 -3i1l 851 1 037 552 5 301169 6 709 572 202 227 

530 50888 359 785 411 203 707 
---··-----~~- ---~--·-- 720 18Wt 22 574 112 138 500 

372 101 1 107 284 5 75J 528 7 232 913 203 534 

360 541 1 ~ 109 ~ 794 441 6 214 791 201 001 
352 853 1 002 243 ' ~ 353 001 5 708 097 201 242 
3110 025 95'/ 968 3 7t,51% 5 043 188 199 951 
335 020 929 491 3 201 50S lt 1Ri5 019 199 623 
330839 904564 3 000 513 4 236 015 199 741 m 15B 865 OZB 2 678 491 3 ll6b &71 199 143 
308176 817 095 2 358 755 31!84 026 195 139 
304566 007159 1 845 795 2 959 120 198 080 

- DM je Einwohner -
11,90 20,52 71t,82 107 ,2~1 6,15 
11,84 19,J? 92,30 123,50 5,87 

2,37 23,12 . 122,~9 147,99 2,01 
7,75 21/2 110,37 ~39,53 3,92 

10,67 21,91 18~24 110,82 5,10 
9,29 19,74 131,31 160,34 1,,96 
9,39 19,53 91,17 12ü,69 4,92 

7,53 7!,07 107,6.1 136,22 4,11 

0,29 28,(() 198,19 226,51 0,39 
1,05 27,5? 135,1,2 164,04 0,38 

7,19 21,40 1'!1,17 139,?6 3,93 

7,05 20,73 93,:'9 121,57 3,93 
6,99 19,86 85,27 113,13 3,99 
6,00 19,;7 74,95 100,92 4,00 
6,10 18,59 6it,IJ4 89,33 3,99 
6,68 18,27 60,59 85,54 4,03 
6,60 17,66 54,58 78,93 4,07 
6,36 16,86 lrll,66 n,B8 4,03 
6,32 16,75 38,30. 51,37 4,11 

'- 11 -

Grundbeträge 
.. 

6I'Uild- Ge\mrbe-

steuer steuer 11ach 
Zusati!IOII 

B Ertrag 'OIId 
Kapital . 

19 321 61 506 94 879 
52 492 212 361 303 183 

156 668 153 176 941 081 
45 112 100 240 252 680 
32 192 95 923 145 31TI 
86 813 339 510 1Ri3 559 
82100 305 ;9s 433 156 I 

474 698 1 956 914 2&13 839 

23 191 1113914 167 812 • 
9 422 38 572 48 594 

507 311 2 139 400 2 850 245 

4ll6 825 1 79!1 213 2 478 129 
453 433 1 622 693 2 287 368 
446 670 1 401 600 2 048 310 
lt31 959 1 181 744 1 813 325 

I 421 416 1 109 199 1 730 356 
405 516 988 322 1593 051 I 385 629 I 869 604 1450 .172 
384 017 687 162 1 269 259 I 

8,45 26,92 . 1!1,5.1 
8,04 32,54 46,45 

10,06 48,38 60,45 
9,55 40,47 54,03 
9,55 28,47 43,12 

11,57 45,23 61976 
8,80 32,73 • c ,·5 

'W, " 

9,64 39,73 53,47 

12,77 79,27 92,44 
13,78 56,43 71,00,_ 
9,00 41,34 55,01 

9,52 35,02 48,48 
9~1B 32,16 45,33 
8,94 28,05 40,99 
8,64 23,54 36,27 
8,51 ?.2,40 34,94 
8,28 20,18 32,52 
7,96 17,94 29,92 
7,96 14,25 26,32 



,---------- - - - - -

A. Gesamtergebnis das RealsteuBMergleichs TIJI' das Rechmmgsjanr 1959 

1. lstaufklll!lBlOO und Grundbeträge 

b) nach Geooindegrößenklassen 

,, 

&emeindegrößenk lasse 1) 6f'IJI!d- Grund- Gewerbe- Grund-
steuer steuer steuer nach Zusamoen steuer Ertrag und A B Kapltal A 

.10000M-
Städte 

mit 500 000 und, mehr Einwohnern2l ••• 3070 2fil 722 1 500 007 1 aro BOO 2709 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 2053 125 013 607 228 734 294 1161 
mit 100 000 bis unter 200 000 Elnw.3) 3 435 118 002 564 593 6ffi 030 1!l&l 
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 2340 8lt 353 429 958 516 651 1 374 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 1600 40 437 198 860 240897 864 
mit 10 000 bis Ullter 20 000 Einw. 474 7 265 31155 38 894 274 
mit weniger als 10 000 Einw. 35 234 155 1 024 17 

I'", Städte zusammen 13 008 643 026 3 412 647 4 068 681 8349 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern .•••. 404 11 030 00840 92 271t 250 
mft 20 000 bis unter 50 000 Einw. 5 363 97 344 540600 643 307 3660 
mit 10 000 bis ooter 20 000 Einw. 10 104 75 286 425 146 510 536 6 216 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 23 030 92 481! 472141 58? 655 13 817 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 27 250 55 638 2te 586 365 4?4 16 069 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. 28 699 38 643 183 957 251 299 16m 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 78 607 49173 202992 330m 43 zoo 
mit weniger als 1 000 Einw. 185637 44 659 152 611 3!!! 90? 95 227 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen ... 359 095 464 258 2 340 878 J'164 231 195 186 

Gemeinden insgesamt .................. 372 101 1 107 281! 5 ?53 528 1 232 913 203 534 

- llM je Einwohner-
Kreisfreie Städte 

mit 500 oOO und menr EinwohnernZJ ••• 0,38 33,14 195,60 l29,12 0,34 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 0,50 30,41 147,72 178,64 0,28 
mlt 100 000 bis unter 200 000 Einw.3l 0,89 30,53 146,05 177,47 0,50 

mit 50 000 bis WJter100 000 finw. 0,85 30,77 156,86 188,49 0,50 
mit 20 000 bis unter 50 000 Eil!ll. 1,30 32,19 161,25 195,33 : 0,70 
mit 10 000 bis ooter 20 000 Einw. 1,00 27,53 118,06 147,38 1,04 

mit weniger ais 10 000 Einw!.. 3,21i 21,78 70,28 95,32 1,58 
Kreisfreie Städte zusammen ............ 0,64 31 ,6? 108,08 200,41l 0~41 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 und me!1r Einwohnern ..... 0,96 26,14 191,59 218,69 0,59 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 1,43 25,94 144,03 171,41l 0,98 
mft 10 000 bis unter 20 000 Einw. 2,00 21,50 121,44 145,!l3 1, 71l 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 4,ffi 19,54 99,73 124,13 2,92 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. "1,60 15,52 7ll,83 101,96 4,49 
mll 2 000 bis unter 3 000 Einw. 9,98 13,46 64,05 87,50 5,82 
mit 1 000 bis unter 2 000 Ein•. 15,10 9,45 39,00 63,54 8,30 

mH weniger als 1 000 Einw. 25,16 6,05 20,68 51,90 12.91 
Kreisangehörige Gemeinden zusa"'en •••• 11,42 14,76 74,43 100,&1 6,21 

Gemeinden insgesamt ................... ?,19 21,1;() 111,1? 139,76 3,93 

Gnmd-
steuer 

B 

114 871 
48 398 
46 922 
34508 
16 lt42 
3548 

117 
264 806 

5664 
46 952 
38 851 

48368 
29 911 
21 353 
27583 

23 821 
242 503 

50? 311 

14,22 
11,77 
12,14 

12,59 
13,33 
13,44 

10,89 
13,04 

13,42 
12,51 
11,10 

10,22 
8,34 
7,43 
5,30 

3.23 
?,?1 

9,80 

1) Zuordnung nach der Wohnungszählung am 25.9.1956.- 2) E!nschl. Hamb~rg und Bremen.- 3) Elnschl. Bremerhaven. 
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Gewerbe-
steuer nach Zusalllllllll 
E~:~t~d 

582 131 699711 
227675 277234 
204977 253 849 
154 250 190 132 
72701l 90 014 
11 219 15 041 

200 414 
1 253 242 1 52639. 

30 641 36 555 
203 283 253 695 
158 483 203 500 

175 582 237 767 
105 952 151 952 

7()882 108 952 
80821 151 613 

60 514 119 562 
886 157 1 323-846 

2 139 400 2 850 245 

72,00 86,62 
55,39 67,44 
53,03 65,67 

56,28 
58,96 72,99 
42,51 57,00 

2o,oo 38.54 
61,73 75,18 

72,62 ffi,63 
54,16 67,64 
45,27 58,14 

37,09 50,22 
29,56 42,39 
24,66 37,94 
15,53 29,13 

8,20 24,34 
28,18 . 42,09 
41,34 55,07 
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• 

• 

A. Gesamtergebnis des Realsteuervergleichs für das Redmungsjahr 1959 

2. Gwoqene Dtrchs~hnittshebesälze 

- vH -

Land Grundsteuer A Groodsteuer B · · G"""'lndegröBooklasse .. 
.· 

Länder 

Schleswfg~Hclstein 193 21>3 
Niedersachsen 202 241 
Nordrhein-Westfa Jen 118 230 
Hessen - 198 222 
Rhein l and-Pfa l z 209 229 
Baden-Würltemberg 187 1n I 
Bayern 191 . 222 

Länder ohne Hanses,ädte 183 219 
Hallburg 75 219 
Brooen 120 200 

Gesamtdurchschnitt .1959 183 218 

Oageg<m: R&ohnungsjahr 1958 1;9 218 
• 1957 175 216 
' . 1956 170 214 
• 1955 168 215 
• 1954 ' 166 215 
• 1953 162 213 
' 1952 158 212 
n 1951 154 210 

Gemeindegrößenklassen 
Rechnungsjahr 1959 

· Kreisfreie Städte 
mit &10 000 und mehr [;mrohnernll ... : .... 113 233 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. )''''' 177 258 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw,2 .... 176 251 . 

mit 50 000 bis unter 100 000 Einw ••••••. 170 244 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw ....... 185 246 

. mit 10 000 bis unter 20 000 Einw ....... 173 205 

~it wooiger als 10 OOO.Einw ....... 200 200 

Kreisfreie stadte zusammen •................ 156 243 

Kreisallgehörige Gemeinden 
mH 50 000 ood mehr Eirr;ohnern .......... 102 195 
mH 20 000 bis ootilr 50 000 Einw ....... 147 207 
mH 10 000 bis unter 20 000 Einw •••••.• 163 194 
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw •.••••. 167 191 
mit 3 000 b1s unter 5 000 Einw ....... 169 180 
mit 2 000 bis tiDter 3 000 finw, ...... 172 181 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw .... ; .. 182 ·.· 178 

mit weniger als 1 000 Einw ....... 195 . 187 

Kreisangehörige Gemeinda~ zusammen ••••••••• 184 191 

Gemeinden in.sgesamt ........................ 183 218 

1) finschl. Harnburg und Bremen,• 2) Einschl.Bremerhaven. 
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Gellerbesteuer nach 
Ertrag und liapita 1 

278 
284 
253 
2?3 

. 

275 
290 
200 

271 
250 
240 

269 

268 
268 
267 

' 

271 
271 
2n 
271 
269 

271 
267 
275 

271 
274 
278 
270 

272 I 
264 
266 
268 
269 
267 
260 '. 251 

252 

261, 

269 . 



B. Ergebni&se des Realsteuervergleichs für das Rechnungsjahr 1959 nach Landern und Gameinde;ji'Üßooklassen 

1, Grundsteuer A 
a) lstaufkOOlllletJ 

Schie.s- Nord- Rhein- Baden- . 
&emeindegrößenklasse1l Bundes- ··Jg- Nieder- ~.;,. 

g6bie!2) Hol- sachsen West- Hessoo land- Würt- Bayern Hamb!l'g 
stein .. falen Pfalz temberg 

- 1 000 DM • 
Kreisfreie Städte 

m!t 500 000 und mehr Eillllohn!l'll 3 OJD - 240 954 198 - 292 187 530 
mit ZOO 000 bis unter 500 000 Einw. 2 053 374 9~ !;!).3 350 - 504 278 I -
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 3 435 - 91.1 934 51& 340 50& 175 - -
mit 50 000 bis ur.hr 100 000 Einw. 2340 Tl 335 472 175 575 306 340 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 1 1 600 - 259 65 •118 3?4 182 602' -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 474 - - - - - - 474 -
mit weniger als 10 000 Einw, 35 . - - - - - .35 -

Kreisfreie Städte zusa!IJilel! ............ 13 008 451 1ßlt2 2BT? : 358 :zro 1850 2091 530 

:•· Geme·ir.den 
mit 404 117 287 50 000 und mehr E i n110hnero - - - - - -mH 20 000 bis unter 50 000 Ei1111. 5 363 211; 679 2 312 383 127 1454 122 -
mit 10 cro bis·ooter 20 000 Ein•. 10 104 537 2577 2 765 1 111i a;o 185.8 431 -
m1t 5 000 bis mter 10 000 Ein~. Z3 U30 1464 lt 967 4 793 2501 1765 SOll 2501 -
mit 3 000 bis un\..- 5 000 Eirn;, 2?250 1548 5213 5 0"16 3 210 2 498 6290 H15 -mit 2 000 bis :mter 3 000 Ei1111. 28 699 909 6 320 39~ 2 965 2846 7136 4569 . 
mit 1 000 bis unter 2 000 E!011, 78 607 7156 15 059 6 750 7173 8 211 17 398 ·16 a;o -
mlt weniger 2ls 1 000 Einw. 185 637 14 ll."!l 40 585 8296 17 525 18 356 28 440 57 576 -

Kreisangehörlge Gemeinde1 zusammen .... 359095 26 729 :'5 400 34 065 34 863 34663 67 902 85 473 I • .• 

Gtlllainden i"sgllSal1!t ................... 372 101 27 100 Tl 241 36 942 36 221 35 95'2 69152 87 563 530 
• DM ja Einwohner • 

Kreisfreie Städte 
mit 5oo 000 und mehr Einwohnern 0,30 - 0,42 C,34 0,30 . O,lt7 0,18 0,29 
mit 200 000 bis mtll!· 500 000 Einw, 0,50 0,75 0,:38 0,23 1,38 - 0,94 0,43 -
mit 100 000 bis .r.ter 200 000 Einw. D,lll . 2,S1 0,44 1,16 1,19 1,91 o, 75 -
mit 50 000 bis unti>.r 100 000 Ei1w. 0,85 0,46 0,69 0,51 2, 73 1,50 1,44 0,73 -
mit 20 000 bis U~~ter 50 000 Einw. 1,3) - 1,42 0,4g 0,88 2,31 4,46 1,04 -
mit 10 000 bis ooter 20 000 Hnw. 1,00 - - . - . - ' 1,80 . 
niH weniger als 10 000 Einw. 3,26 . . - - . . 3,26 -

Kreisfreie Städte zusammen ............ 0,64 0,67 1,00 0,36 0,88 1,55 1,07 0,64 0,29 

Kreisangehi:t'lge Gmeinden 
mit 50 000 und me.Or> Einwohnern 0,96 - - 0,58 - . 1,31 . -
mit 20 000 bi$ unter 50 000 Eillll, 1,43 1,24 1,97 1,09 1,90 1,39 2,01 2,34 . 
mit 10 000 bis l!llter 20 000 Einw. 2,89 2,39 4,58 1,98 3,68 5,34 3,05 1,68 -
mH 5 000 bis untar 10 000 Einw. 4,86 5,35 7,58 3,70 5,07 5,10 6,09 2,97 -mH 3 000 bl s trJter 5 000 Eillll. 7,ro 8,83 10,72 5,92 7, 71 9,54 8,94 4,99 -
mit 2 000 bis unter 3 000 E11lii. 9,98 10,38 13,77 7,27 9,80 11,30 11, ?2 7,37 . 
mit 1 000 bis untw 2 000 Elnw. 15,10 ..14,43 17,57 1C,G1 12r-"1 . 15,86 16,77 12,75 -
mit weniger ah 1 000 Einw. 25,16 34,61 30,87 l5,34 21,18 20,20 : 25,89 : 25,05 -

Kreisangehörige Gemeindan l:llSamrnen .... 11,42 16,54 16,11 4~47 11,14 13,65 11,74 14,07 . -
Gemeinden insgesamt ................... 7~ 19 11,90 11,84 2,37 7,75 10,67 9,29 9,39 0,29 

Zuordnun nach der Wohn~""szählun am 25,9,1956.- zi Ohne Saarl•nd und Berlin,. 3· Bremen.- 4 g } Breoerhaven. 
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B. Ergebnisse des Realsteuervergleichs für <las Rechnungsjahr 1959 nach Ländern und Gemeindegrößenklassen 

. Schles-
Bundes- wig- . Gemeindegrößenklasse1) gebiet2) Hol~ · 

stein 

Kreisfreie Städte 
mit 500 000 und mehr Einwohnern •.•••• 270!l -
mit 200 000 bis unter 500.000 Einw. 1161 192 

. mit 100 000 bis unter 200 000 E!nw. 1 950 -
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 1 374 41 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 864 -
mit 10 000 bis unter 20 000 Eiow, 274 -
mit weniger als 10 000 Einw. 17 -

Kreisfreie Städte zusamoen ....... ; ••••. 8 349 232 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern ...... 250 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 3660 144 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 6 216' 264 

mit 5 000 bisunter 10 000 Einw. 13 817 791 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 16 000 817 
mit 2 000 bis unter 3 000 Efnw. 16 717 504 
mit 1 000 bis unter 2 000 Elnw. 43 209 3 673 

mit miger als 1 000 Einw, 95 227 7626 

Kreisangehiil"ige Gemeinden zusammen ..... 1951[1; 13 820 

Baneinden insgesamt ................. : .. 203 534 14 052 

Kreisfreie Städte 
mit 500 000 und mehr Einwohnern •· ' ... 0,34 -
mit 200 000 bis untm- 500 000 Einw. 0,28 0,38 
mit 100 000 bis untm- 200 000 Einw. 0,50 -

' mit 50 000 bis untm- :oo 000 Ein•. 0,50 0,24 
mH 20 000 bis unter 50 000 Einw. 0,70 -. 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 1,04 . 
mit weniger als 10 000 Einw. 1,58 -

Kreisfreie Städte ZusaJII!len ............. 0,41 0,35 . 

Kreisangehörige Ganeinden 
mit 50 000 und mehr Ei nwohnarn ...... 0,59 -
mit 20 000 bis untm- 50 000 Einw. 0,98 0,63 
mit 10 000 bis untm- 20 000 Einw. 1, 78 . 1,25 

mit 5 000 bis unter 10 000 Eihw. 2,92 2,90 
l>it 3 000 bis untm- 5 000 Eim. 4,49 4,66 
mH: 2 000 bis unter 3 000 Einw. 5;82 5,75 
mit 1 000 bis unter 2 000 Elnw. 8,30 17,67 

mit wooigm- als • 1 000 Einw, 12;91 17,76 

Kreisangehörige 6emeindoo zusalliBI8II ••••• 6,21 8,55 
Gemaindlli insgesamt .................... 3,93 6,15 

· 1. Grundsteyer A 
b) Grundbeträge 

Nord-
Nieder- rhein-
sacfJsen West-

falen 

-10000M-

100 820 
:11 373 

417 169 

186 391 
133 55 
- -
- -

BB5 2 408 

- 98 
292. 1 989 

1 247 2 467 

2 497 4209 
2 633 4 319 
3286 3 362 
7 592 5509 

19 898 6876 

37 445 28 829 

38 330 31237 

- DM je Einwohner -

0,18 0,29 
0,20 0,19 
1,16 0,36 

0,38 0,43 
0,73 0,42 - . 
- . 

0,48 0,30 

- 0,48 
0,85 0,94 
2,22 1,76 

3,81 3,25 ' 
'5,41 5,04 
7,16 6,18 
8,86 8,17 

15,14 12,71 

8,00 . 3,78 

5,87 2,01 

I 

I 

Rhein- Baden-
Hessen land- Würt-

Pfalz tanberg 

100 - 195 
·. 206 - 229 

261 . 151 220 

63 2BB 228 
69 187 91 - - -

- - -
780 626 962 
. 

- - 152 
209 63 869 
546 432 1 011 

1199 899 2 751 
1603 1 244 3494 
1532 1'+27 3999 
3 779 3 990 9404 

8 679 8506 14594 

17 548 16 561 36 274 

18 328 17186 37 236 

0,28 - 0,31 
o,m - 0,43 
0,59 0,53 0,83 
0,98 0,75 0,90 
0,51 1,15 . 2,23 
- - . 
- . . 

0,50 o, 75 0,56 

- - 0,70 
1,04 0;69 1,20 
1,82 2,68 1,66 
2,43 2,60 3,32 
3,ll5 4,75 4,97 
5,06 5,67 6,57 

. 6,43 7, 71 9,07 

10,49 9,36 13,00 

5,61 6,52 6,27 

3,92 5,10 4,96 

1) Zuordnung nach der Wohnungszählung am 25;9,1956.- 2) Ohne Saarland und Berlin,· 3) Bremen.- 4) Bremerhaven. 
- 15 -

Bayern 

149 
111 . 
90 

m 
329 
274 

17 

1149 

-
94 

249 

1 469 
1 979 
2 607 
9 262 

29 048 

4470!l 

45 858 

0,14 
0,17 
0,38 

0,38 
0,51 
1,04 

1,58 

0,35 

-
1,00 
0,97 

1, 74 
2,89 
4,20 
7,01 

12,64 

7,36 

4,92 

Harnburg Bremen 

707 55ß3l 
- -- 4z4) 

- -
- -- -
- -

. 

707 600 

- -- -- -
- -- -. . 
- -
. -
- -

707 600 

0,39 1 oz3l • - 0-314) - • 
- -
- -
- -

- -
0,39 0,88 

- . 
- -
- -
- -. ' . -- . 

- -
- -

0,39 0,88 . 



B. Ergabnisse des Realsteuervergleichs für dos Reclmungsjllhr 1959 nach Ländern und G0110indegrößenklassen 

2. Grundsteuer B 
a) !Staufkoomen 

Schles- Nord- Rhein- Baden-
GemeindegröBenklasse1l Bill des- wig- Nieder- rhein- Hessen . land-. Wirt-gebiet2l Hol- sachsen West-

stein falen Pfalz tE•nberg 

-1COOOM· 
Kreisfreie Städte 

mit 500 000 und mehr Einwohnern ••••• 267 Tl2 - 23 907 8Bm 28 128 - 19 992 
mit 200 lXXI bis lllter 500 000 Efnw. 125 013 15 940 7 924 47152 10 333 - 18 404 
mft 100 000 bis unter 200 000 Einw, 118 002 - 10 600 61 874 16194 9032 10 420 
mit 50 000 bis unter 100 lXXI Einw. 84 353 4 538 15128 23 498 1 743 17004 6 649 
mit 20 000 bis ooter 50 000 Einw. 40 437 - 6470 3877 4 519 61lt5 2089 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw, 7 265 - - . - - -
mlt weniger a 1s 10 000 Einw. 234 - - - - - -

Kreisfreie Städte zusammen •••••••••••• 643 026 20 478 64 029 225128 60 917 32182 57 553 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Ei n"ohnem ..... 11 030 - - 5506 . - 5 524 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 97 344 6 133 8 671 50 399 6 136 3 785 20 060 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw, 75 286 4492 12 520 27 875 5' 707 4054 14 534 
mit 5 lXXI bis ooter 10 000 Eillll, 92484 5 574 12 215 21161 9750 9954 15 323 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 55 638 3408 6994 12 078 5 415 6 151 10 269 
mit 2 000 hi~ ooter 3 000 Eil\\/, 38 643 11ffi 5 618 1391 3 219 4848 . 8 012 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 49 173 1 841 8 367 6484 49&1 5903 9 542 
r.it llooiger ais 1 000 Einw. 44 659 3 795 7935 3 951 4053 6 957 7 371 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen .... 464 258 26 401 62 381 134 845 39230 41 654 90 634 
Gemeind•.n insgesamt ................... 1107 284 46 879 126 410 359 973 100 147 73 836 148 187 

- OM je Einwohner. 
Kreisfreie St~q!e 

mit 500 000 imd mehr Einwohnern ..... 33,14 - 42.,rß 31,43 43,16 - 31,93 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 30,41 31,90 32,21 24,46 40,83 - 34,31 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 30,53 - 29,43 28,94 36,48 31,56 39,34 
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 30,77 26,83 30,97 25,55 27,21 44,48 26,19 . 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 32,79 - 35,37 29,29 33,59 37,90 51,15 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 27,53 - - - - - . 
mit weniger als 10 000 Eil\\/. 21,78 - - - . - -

Krelsfreie S\ädte zusammoo ............ 31,67 30,61 34,69 28,35 39,37 38,71t 33,44 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und oebr Einwohnern ..... 26,14 - - 27,08 - - 25,27 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 25,94 26,65 25,12 23,87 30,50 41,50 27,78 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 21,50 21,19 22,24 19,93 18,98 25,16 23,86 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 19,54 20,38 18,63 16,33 19,78 26,74 18,51 
mit 3 000 bis unter 5 000 Eibw. 15,52 19,45 14,38 14,09 . 13,00 23,50 14,60 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. 13,44 13,24 12,37 13,58 10,64 19,26 13,15 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw, · 9,45 8,86 9,76 9,62 8,42 11,40 9,20 -
mit weriger als 1 000 Einw. 6 05 884 6,04 731 4 90 7 65 6 97 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen •••• 14,76 16,34 13,33 17,68 12,54 16,41 15,67 

Gemeinden insgesamt .................... 21,40 20,52 19,37 23,12 21,42 21,91 19,74 

1) Zuordnung noch der Wonnungszählmg am 25. 9, 1956.- 2) Ohne Saarland und 8erlin,- 3) Bremen.- 4) Bremer~aven. 
- 16 -

Bayern 

4002ll 
25 260 
7 008 

15 793 
17 337 
7 265 

234 

113 007 

-
2160. 
ii10lt 

18 !ll7 
11 323 
8 335 

12 086 

10 597 

69 113 

182 120 

38,20 
38,96 
30,25 . 

34,08 
29,87 
27,53 

21,78 

34,78 

. 
lt1,41 
23,79 

21,97 
16,55 
13,44 
9,14 

4 61 

11,38 

19,53 

Hamburg Bremen 

50 888 16 o;o3l . 
. 
- 2 7844 

- -- I -- -
- -

50888 18 844 

- . 
- . -- -
- -- -- -- -
.- -
- -

50888 18 844 

28,03 29,413) 
-

20:25") -
. -- -- . 
. . 

28,03 27,57 

. -- . 
- -
. -- -. -- -
- -
- . 

28,03 27,57 
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B. Ergebni~se d~ Realsteuervergleichs für das Rechnungsjahr 1959 nach Ländern und G-irnlogrößenklaspen 

2. Grundsteuer B 

b) Grundbeträge 
. 

Schles- Nord- Rhein-: tladen-
G911eindegr0ßenk lasse1l Bundes- 1 wlg- Nieder. rllein-

gebiet2) Hol- sachsoo West- Hessen )and- Würt- Bayern 
Pfalz temberg stejn falen 

Kreisfreie Städte -1000DM-

mit 500 000 Ulld mehr Einwohnern .•••. 114 871 - 7 471 36 309 11 030 - 13 328 15 512 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 48 398 ·5 313 3 170 19 073 2 952 - B 391 9499 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 46 922 - 3 967 24 654 5 699 3 653 4 718 2 839 

mit 50 000 pis unter 100 000 Einw, 34 508 154() 5253 9 445 871 &m 4 219 6 463 
mit 20 0(10 bis unter 50 000 Einw. 16 442. - 2409 1 584 1500 2 476 949 7 .444 

. mit 10 000 bis unter 20 000 Einw • 3 548 - - - - - - 3548 

mit weniger als 10 000 Ejnw. 117 I . 117 - - - - . -
Kreisfreie Städte zusa- ....... ,c ... 264005 6853 22 269 91064 22 133 12 845 31 606 45 422 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnern ••••. 5664 - - 2 285 - . 3 379 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 46 952 2 539 3 741 22 656 3 207 1631 12 098 1080 
mit 10 000 bis Ullter 20 000 Einw. 38 851 2130 5 52!; 14 083 3419 1834 8830 3 030 

.. 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 48 368 2653 5840 10 794 5 511 4 735 9 396 9 439 
mlt 3 000 bis unter s ooo Einw. 29 911 1627 3469 6179 3385 2 788 6.278 6 185 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. 21 353 I 583 3050 3 794 1 981 2 367 5 037 4 51t1 
mH 1 000 bl s unter 2 000 Einw. 27 583 959 4457 3 622 3083 2009 5869 6 78/t 

mit weniger als 1 000 Einw. 23 821 1977 4139 2 190 2393 318/t 4 320 5 618 
·. 

.Kreisangehöriye Gemeinden zusammen •••• 242 503 12 468 30 222 65 603 22 978 19 347 55 207 36 678 

Gemeinden insgesamt ................... 507 311 19 321 52 492 156 668 45 112 32 192 86 813 82100 

Kreisfreie Städte • OM je Einwohner· 

mit 500 000 Ulld mehr Einwohnern ..... 14,22 . . 13,15 12,B6 16,93 - 21,29 14,81 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 11,77 10,63 12,89 9,89 11,66 - 15,67 11t,65 
mft 100 000 bis unter 200 000 Efmw. 12,14 - 11,01 11,53 12,84 12,76 17,81 12,10 

olt ~l 000 bis unter 100 000 EilN. 12,59 9,10 10,16 10,27 13,60 17,57 16,62 13,95 
mit 20 000 bis Ullter 50 000 Einw. 13,33 . 13,17 11,97 11,74 15,27 23,24 12,82 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 13,44 . - - . . - 13,44 

mit weniger als 10 000 Einw. 10,89 . - - .. - - 10,89 

KreisfreieStädte zusanoen ............. 13,04 10;25 12,07 11,47 14,30 15,46 18,36 13,9$ 

· Kre1sangehärige Gemeindm 
mit 50 000 und mehr Einwohnern ••••• 13,42 - - 11,24 . - 15,46 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 12,51 11,03 10,84 10,73 15,94 17,88 16,76 20,70 
mit 10 000 bis .unter 20 000 Einw. 11,10 10,05 9,82 10,07 11,37 11,36 14,50 11,81 

mit 5 000 bfs unt•.r 10 000 E illW. 10,22 9,70 . 8,91 8,33 1118 . 
' 13,67 11,35 11,21 

mit 3 000 bis Ullter 5 000 Einw. 8,34 9,29 7,13 7,21 8,13 10,65 8,93 9,04 

Hamburg 

23191 --
---
-

23 191 

---
--. . 
. 
. 

23 191 

12,77 
-
-
-. 
-
-

12,77 

---
-
-

mit 2 000 bis Ullter 3 Oll Einw. 7,43 6,66 6,65 6,97 . 6,55 9,40 8,27 7,32 . . -
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 5,30 4,61 5,20 . 5,37 5,25 5,42 5,66 5,13 -
mit weniger als 1 000 Einw, 3,z3 4,60 3;15 4,05 2,89 3,50 4,09 2,44 -

Kreisangehörige Gemeinden zusammen •••• 7, 71 7, 72 . 6,46 8,60 .. 7,34 . 7,62 9,54 6,04 -
Gemeinden insgesamt ................... 9,80 8,46 8,04 10,06 9,65 9,55 11,57 8,80 '!2,77 

1) Zuordnung nacn der WohnungszählUII9 am 25. 9. 1956.- 2) Ohne Saarland und Berlfn.- 3) Bremen.- 4) Br..,...;,.ven. 

- 17-

.· . 

ßr!lOiell 

. 

B 03o3 -
1 39~ 

-
-
-
-

9 422 

--
-
----
-

--
9422 

14,"11l1l 

10,1J4) 

-
-. . 

-
13,78 

-
--
. 
---
-
-

3,78 
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B. Ergebnisse des Realsteuervergleichs für das Rechnungsjahr 1959 nach Ländern und Gemeindegrößenklassen 

3. Gewerbesteuer nach Ertrag und Kaplta l 
a), !staufkolmlen 

Schles- Nara- Rhein- Baden-
Gemeindegrö8enklasse1l ~desj1 wig. Nieder- rbein- Hessen land- Würt- Bayern 

"'"" Hol- sachsen West- Pfalz te<!berg stein falen 
' 

-10001JM-
Krel sfrei e Städte 

mit :00 000 und mehr fiiiiiOhnem ••••• 11 500 007 . 123 183 487 926 159 745 - 176 030 191 663 
mlt 200 000 bis u.~ter :00 000 fi1111. 607 228 61 992 27732 243 045 33 310 - 109 422 131 727 
mit 100 000 bis unter 200 000 finw. 564 593 . 48 586 299 009 74679 65 131 35 668 30 ,n1 

mit 50 000 bis u'ter 100 000 finw. 429 958 17 138 56 668 145 297 7 967 45 661 72 662 !llt565 
mlt ,2!J OOJ bis,ffnter, 51JOOO f'inw. ' 198 860 - 56144 16 595 '24 466 1ß,fl48, 5 332 '' TI475 
41ft 10 000 bis unter 20 000 E!nw. 31155 - - - - - -
mit weniger als 10 000 Einw. 755 - . . - . -

Kreisfreie Städte zusllDIDlSfl ............ 3 412 647 79130 312 314 11191 872 300 167 129 640 399 114 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit .'iO 000 und mehr Ei nwohnem ..... 80840 . - 35 884 . - 44956 
mit ?.0 000 bis unter 50 000 finw. 540600 21 870 40 559 254 407 61 869 16 373 138' 793 
olt 10 000 bis unter 20 000 Einw. 425 146 13 973 58 596 m 550 28 700 17 661 116 813 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 472 141 18 661 55165 129 057 40 578 32 752 104427 
mit 3 000 b!s unter 5 000 Einw. 282 586 10 415 35 945 65 188 32 612 14 81!9 67 626 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. 183 957 3 217 30 690 35 682 14 381 1lt 231 45 352 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 202 992 4 474 36 543 32 014 20 819 18 741 43 176 

wlt weniger als 1 000 finw. 152 611 9 182 32543 15189 17001 19 376 25 309 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen .... 2 340 678 91 792' 290 041 nH72 215 961 133 984 586 454 

Gemeinden insgesamt ................... 5 753 528 170 922 602 356 11 906 ßlt5 516 129 263 623 985 568 

- DM je Einwohner • 
Kreisfreie Städte 

~it 500 000 und mehr Einwohnern •.•.. 195,60 - 216,88 172,83 245,12 - 281,1& 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. -.. 147,?2 124,05 112,74 126,07 131,62 . 204,33 
mit 100 000 bis unter 100 000 finw. 146,05 - 134,88 139,81t 168,21 227,56 134,66 

mit 50 000 bis u!lter 100 000 Einw. 156,86 101,31 116,03 157,96 124,39 119,43 286,24 
mH 20 000 b'j' unter 50 000 Einw. 161 ;25 - 311i,96 125,35 18'!,86 116,25 130,56 
mit 10 000 bis unter 20 000 finw. 118,06 - . . . - . 
mit wen~gar .a1s 10 000 Einw, 70,28 - - - - - ·-

Kreisfreie Städte zusanJDen ............ 168,08 118,30 1169,23 150,08 193,99 156,07 231,89 
Kreisangehörige Gemeinden 

mH 50 000 und mehr Ei nwohnem ..... 191,59 - - 176,49 - 205,63 
1 mH 20 000 bis unter 50 000 finw. 144,03 95,02 117,50 12!J,49 307,53 1;~:~ 192,23 

mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 121,44 113,07 104,10 105,49 95,47 191,81 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 99,73 68,22 81t,14 99,62 82,31 94,57 126,14 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 78,83 59,44 73,90 76,04 78,29 56,73 96,16 
mit 2 000 bls ""ter 3 000 finw. 64,00 36, 73, 66,86 65,58 47,53 56,52 74,46 
mH 1 000 bis unter 2 000 Elnw. 39,01 21,5.3 42,63 47,48 35,42 36,19 41,62 

mit weniger ah 1 000 Einw, 20,69 21,39 24,76 28,08 20,55 21,32 23,93 

Kretsangehodge Gemeinden zusrunmen .... 74,1t3 56,81 61,96 93,76 69,02 Sl.,17 1101,38 

G<l!lle·i nden insgesamt ................... 111,17 74,82 92,30 122,49 . 110,37 78,24 131,31 

1) Zuordnung nach der Wohnungszählung am 25.9.1956.· 2) Ohne Saar]and und Berlin.- 3) Bremen,- 4) Bremerhaven. 

- 18 -

31155 

755 

548 051 

. 
6729 

31853 

91 501 
55 951 
40404 
47 225 

34 011 

307 674 

855 72& 

~;:~ 
15tl;89 

,1ß2.~ 

i;~:~ 
70,28 

1168,&6 

-
129,00 

1124,17 

1~:~~ 
65,14 
35,72 

14,80 
50,64 

91,77 

Hamburg 

359 785 -. 
-

I, "' 

-
. 

359 785 

---
. 
--. ' 

-
-

359 785 

198,19 
--
--. 
. 

1198,19 

. 
--
--. 
-
. 
-

1198,19 

llramoo 

81 7653) 

1o.IIJ9'fl 

-- ' 

. 
~ 

92 574 

-
. --

----
-
-

92 574 

149,7f) 

78:6z4) 

---
. 

135,42 

-. 
-
----
-
-

i135,42 
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B. f.~eill1isse des Realsteuervergleichs für das Rechnungsjahr 1959 nach Ländem und Gemeindeg~ößenk'iassoo 

Geme·j ndO\lf·öBenk 1asse1 J 

Kreisfreie Städte 
mit 500 000 und mehr Einwohnern •..•• 
mit·200 000 bis unter 500 000 Einw. 
•it 100 000 bls unter 200 000 Einw. 

mit 5J 000 bis unt!'l" 100 000 Einw. 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 
ma 10 000 bis unter 20 000 Elnw, 

mit weniger als 10 000 Einw. 

Kreisfreie Städte Z\JSilAIIIell ............ 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Ei nwohnern ..... 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 

m:t 5 000 bis unter 10 000 Einw. 
mit 3 000 bis unter 5 000 E inw. 
mH 2 000 bis unter 3 000 Einw. 
mit ~ 000 bis unter 2 000 Einw. 

mh weniger als 1 000 Einw. 

Kreisangehor!ge Gemeinden zusammen •••• 

Gemeindon insgesamt ................... 

Kreisfreie Städte 
mit 500 000 und mehr Einwohnern ..... 
mit 200 000 bis •Jnter 500 000 Elnw. 
mi!100 000 bis unter 200 000 Einw. 

mit SJ 000 b:s u~ter 100 000 Einw. 
mit 20 000 bis ur.!ex· ~ 000 Elnw. 
m~·~ •'· 10 000 bis unt••· 2(1 000 Einw. 

mit ~roig!'l" a.is 10 000 Einw. 

Kre:sfreie Städte z•JSammen ............ 

Krelsangeh5rige Gameinden 
m!t 50 000 und .. ~w Einwohnern • ; ... 
mH 20 000 l>is unter 50 000 Einw. 
mit 10 000 ~is t..'l±er 20 000 Einw. 

mit 5 000 bi.s unter 10 000 Einw. 
mH 3 000 bis unter 5 000 [inw. 
mit. 2 000 bis unter 3 000 Einw. 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 

mit weniggr a~s 1 000 Einw. 

Kreisangehörige G..,ainden zusaiJIDen .... 

Gema·i nde:J. ~ nsgesamt ................... 

3, Gewerbesteuer nach Ertrag und Kaplta 1 

b) Gl'illldbeträge 

Schi es- Nerd-
Bwndes- wig- Nleder- rhein- Hessen gebiet2l Hol- sachsen West-

stefn faloo 

-1000DM-

582 131 - 38 495 192 977 58 00) 
227 675 21 941 11 093 102m 11486 
204 977 - 16 931 113 221 24 565 

154 250 6 013 18 341 56859 2 S't5 
72 708 - 22009 7001 8873 
11 219 - . . -

280 - - . -
1 253 242 27 955 106 869 462 831 105 859 

30 641 - - 14 952 -
203 283 7 624 13 614 102 629 24 003 
158 483 8 956. 19 B50 61 572 10 021 

175 592 6666 19 677 52 107 15 167 
105 952 3750 12 %1 25 558 12 368 

70 892 1 188 11 845 13 690 5 710 
00 921 1758 14 594 13 607 8 88'1 

60 514 3 608 12 951 6230 7 212 

886 157 33 551 105 491 290 345 83 381 

2 139 400 61 506 212 361 753 176 189 240 

• OM je Einwohner-

72,06 - 67,77 64,81 . 89,11• 
55,39 43,90 45,111 53,31 45,38 
53,03 - 47,00 52,95 55,33 

56,28 35,55 37,55 61,82 44,42 
58,96 - 120,31 52,88 65,96 
42,51 - . - -
26,06 - - . . 
61,73 41,79 57,91 58,28 68,41 

72,62 - - 73,54 . 
. 54,16 33,13 39,44 48,61 119,31 
45,27 42,24 35,26 44,02 33,33 

37,09 24,37 30,01 40,22 30,76 
29,56 21,40 26,65 29,81 29,69 
24,66 13,56 25,81 25,16 18,84 
15,53 8,46 17,02 20,18 15,11 

8,20 8,40 9,85 11,52 8, 72 

.. '28,18" 20;77 ·I· 22,54 . 38,08 26,65 

41,31> 26,92 32,54 48,38 40,47 

- 19 -

Rheill- Badoo-
land- Würt- Bayern 
Pfalz temberg 

- 60700 63888 
- 36 474 43 900 

24 197 11 322 10 217 

15 904 24 785 29 503 
6534 1 748 26 543 
. - 11 219 

- - 200 

46 635 135 029 185 578 

- 15 689 . 
5851 47 070 2 492 
6 335 40 0&9 11600 

11944 35 931 34000 
5268 23 799 22 248 
5702 16 678 16 049 
6 904 15 793 19 284 

7 285 9 452 13 776 

49 288 284 481 119 620 

95 923 339 510 305 198 

- 96,85 &J,98 
- 68,11 67,73 

84,54 42,74 43,53 

41,60 97,64 53,57 
40,30 42,80 45,73 
- - 42,51 
. . 26,06 

56,14 78/+5 57,12 

- 71,76 . 
64,15 65,19 47,Ti 
39,32 65,79 45,51 

34,49 43,40 40,48 
20,13 33,84 32,52 
22,65 27,38 25,88 
13,33 15,22 14,59 

8,02 8,94 5,99 

19,41 35,35 19,69 

28,47 45,23 32,73 

Harnburg B.~en 

I 

143 914 34 06s3-
-
- 4 ::ü44) 

. . 
- -- -
- -

143 914 38 572 

- -
- -- -
- -
- -- -- -
- -
- -

'143 9!'~ 38 572 

79,'7 52,3&1) 
- . 
- 32,764) 

- -
- - . 

- -
- . 

79,27 56,43 

- -- -- . 
. . . -- . 
. . 
. . 
- -

79,27 56,43 



B. Ergebnisse des Realsteuervergleichs für das Rechnungsjahr 1959 nach Ländlll'!l und Gl!llleindegrößenklassoo 

~. Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital der Gemeinden, die keine LdinsUHeOSteuer ,..heben 
a) lstaufk01111e0 

Schles- Nord- Rhein- Baden-
Gemeindegrö6enklasse1l :=~~) wig- Nied,... rhein-

- Hol- sachsoo West- Hessoo land- Würt- Bayern 

stein falen Pfalz to•nberg 

Kreisfreie Städte -100000-
mit 500 000 und oehr Einwohnern ..... 656 745 . 123 183 165 869 . - 176 030 191 663 
mit 200 000 bis unt ... 500 000 Einw. 274 459 - - - 33 310 - 109 422 131 727 
mit 100 000 bis unt ... 200 000 Einw. 279 690 - 37 549 100 626 491196 16 640 35 668 30 711 
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 277520 10 251 45 088 39 295 7 967 17 692 72 662 84565 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 103 50S - . . 17 500 '3 100 5332 n 475 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 31 155 - - - . - - 31155 
mit wooiger als 10 000 755 - - - . - - 755 

Kreisfreie Städte zusammen ............ 623 830 10 251 205 820 314 790 108 283 37 521 399 114 548 051 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern •.... 44 956 - . - - - 44956 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 285 755 20 333 29 095 72 397 6 798 11 610 138 793 6 729 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 315086 14 052 51 933 65 493 22 261 12 6B1 116 B13 31 853 
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 382 193 18 389 43 756 80701 31190 14 260 104 427 89 470 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 253047 10 415 30 488 52 405 25 775 10 o54 67 626 55 884 
oft 2 000 bis unter 3 000 Einw. 170 335 3217 29 385 30 225 12 801 8 951 45 352 40404 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 186 252 4474 34 507 26 379 18 273 12 336 43 058 47 225 
•lt weniger als 1 000 finw. 143 477 9182 31858 14 595 15 114 13 408 25300 34011 

Kreisangehörige Game! nden zusa0119n .... 11 781103 80 061 251 023 342 196 132 212 83700 5~335 305 576 
Gemeindeo insgesamt ................... 13 404 932 90 312 456 842 656 986 240 495 121 221 985449 853 627 

Kreisfreie Städte • DM_ je Einwohner3l --
mit 500 000 und mehr Einwohnern ..... 218,01 - 216,88 215,21 - - 281,16 182,94 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw, 191,01 . . . 

~~;zo 
. 201!,33 203,19 

mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 167,54 . 147,65 201,60 129,78 134,66 130,00 

mit 50 000 bis unt•r 100 000 Einw. 187,80 106,44 120,76 456,09 ~~~:~ 125,84 286,24 182,50 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw, 140,24 - . - 116;46 130,56 133,47 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 118,06 - . . - . . 118,06 
~it weniger als 10 000 Einw. 70,28 . - . - . . 70,28 

Kreisfreie Städte zusammen •••••••••••• 188,62 106,44 172,14 224,75 166,57 126,68 1231,00 168,68 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern ..... 205,63 . . . - . ~?~·~ -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 154,63 99,90 131,70 1;~~:~6 1~~·~ 178,31 i~:~ 129,00 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 130,91 96,40 105,38 108,55 124,17 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 99,80 69,58 76,42 
1~:~ 

83,76 87,18 126,14 108,01 
IDH 3 000 bis unter 5 000 E!nw. 79,41 59,44 69,94 n,o9 60,22 96 16 82,09 • mit 2 000 bis unter 3 000 Eiilll. 64,25 36,73 68,10 48,73 55,33 74,46 65,14 • mit .1 000 bis unter 2 000 Einw. 37,76 21,53 41,26 42,93 34,02 32,51 41,58 35,72 
mit weniger als 1 000 finw. 20,18 21,53 24,66 27,54 - 19,44 18,21 23,96 14,84 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen .... 68,02 52,99 58,62 81,80 51,29 46,59 101,41 50,49 

Gemeinden Insgesamt ................... 97,ffi 56,20 83,40 117,65 74,50 57,93 131,34 91,78 

Hamburg Bremen 

- -- -
- . 
- -
- -- -
- . 
- -

- . 
- . 
. -
. . 
- -- . 
- -
. -
- -
. . 

. -. -. . 

. . 
- . 
. -
. . 
. -
. -
- . 
- -
. . 
- -. -. -
. . 
- ; 

- . 
1) Zuordnung nach der Wohnungszählung ao 25.9,1956.- 2) Ohne Saarland und Barlin •• 3) Oie Berechnung d ... IJM.Beträge ja Einwdiner wurde mit 
der Einwohnerzahl der Gemeinden, die keine Lohnstmonsteuer erheben, durchgeführt. 
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B. Ergebllis.se ~. Rllllsteuervergleichs für das Rechnungsjahr 1959 ~eh Ländern und Gemeindegröllook lassen 

·4. Gewerbesteuer flach Ertrag und Kapital der Eemelnden,-die keine LDhnsuOIIlei!Steuer erheben 

b) Grundbeträge 

~ Schles- Nord- .. ' 

Gemelndegrö8enklasse1l Bllldas- vig- Nieo'-- rnein- Rhein- Baden-
gebietll Hol- sachsen West- Musen lalld- Würt. Bayern 

. 
steln falen Pfalz . temberg 

. . 

Kreisfreie Städte - 1 000 DM • 

mit 500 000 11!13 oebr Ei mrohnern ••••. 213346 . 3ß 495 50 263 . . 60 70D 0 63 888 
mlt 200 000 bis unter 500 000 Ei1111. 91 BW . - - 11 486 - 36 474 43 909 
mit 100 000 bis anter 200 DDD Efnw. 00330 - 12 516 34 S'l7 15 ßB1 5 547 11 .322 10 237 

mit 50 000 bis unter 100 000 Ei1111. 94 073 . 3 597 14 3ltB . 13 098 2 845 5 B97 24 785 2~ .50.~ 
mit· 20 000 bis unter 50 000 Einw. 35 329 . . . 5 974 11J61t 1 748 26 51!3 
m!t 10 000 bis 1111ter 20 000 El1111. 11 219 . . . . . - 11 219 

mlt ~re~~lger als 10 000 Elnv. 200 . . ' . . . 200 

Kreisfreie Städte 1!US3"""" •••••••••••• 536446 3 597 &5 359 98189 36187 12 507 135 029 125 578 

Kreisangehörige Gemeinden . 

Hamburg 

. 
-. 
. 
--
-
. 

mit 50 000 und mehr Ei 1111ohnern ••••• 15 689 . . . . . 15 689 - I • 

mit 20 000 bis unter 50 000 Ei1111. 97121! 6983 9311 24 B56 2 393 4 019 47 070 2 492 -
mit 10 000 bis unter 20 000 Elnw. 100 728 5040 17 314 2:! 889 7 403 4333 40 069 11 &00 . 
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 137 700 6 542 15 486 30 110 11 416 5054 35 931 33 250 -
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 93 576 3750 10 958 19 735 9 427 3 687 23?'J9 l2 271. -
m:t 2 000 bis unter 3 000 Einw. 65 126 1188 11 355 11 211 4 996 3 649 16 678 16 049 . 
mH 1 ODD bis unter 2 000 Einw. 73 085 1758 13 721 10 571 7 635 4372 . 15 744 19 284 -
mit weniger als 1 000 Einw. !i6 815 3€00 12 692 5946 6 315 5 026 I 9 452 13 776 . 

Kreisangehörige Gemein<Jen zllsall1llen •••• 648 935 28 870 90 837 126 317 49 586 30 140 204 432 118 753 -
Gllllleinden insgesamt •••..•.•.•.••.•.•.• 1185 382 32 467 156196 •224 506 '85 773 42 646 339 461 304 331 -
Kreisfreie Städte - DM je Einwolmer3) -

mit 500 ODD und mehr Einwohnern •••• 70,22 - 67,77 65,22. . . 96,95 60,98 . 
alt 200 000 bis unter 500 ODD Einw. 63,94 - - - 1,5,36 - 68,11 67,73 -
<~it 100 000 bis unter 200 000 Einw. 54,11 . . 49,21 64,05 65,20 43,26 42,74 43,63 . 

·, ·+ 50 000 bis unter 100 DDD Eioo. 63,66 3?,35 38,43 152,02 44,42 41,95 97,64 63,67 . mi ... 
mit. 20 000 bis unter 50 ODD Einw. . 47,87 . - . 66,8/t 38,86 42,00 45,73 . 
mlt 1\l 000 bis ll!ller 20 000 Ei1111. 42,51 . - . . - - 42,51 . 
mitweniger als 10 000 Ei1111. 26,06 - . . . . - 2&,06 -

Kreisfreie Städte zusa"'en ••.•••••••.. 62,31 37,35 54,66 70,10 55,66 42,23 78,45 57,12 -
Krefpangehiirige Gemeinden 

mit 50 OCO und mehr EI n110hnarn ••••• 71,76 . . . . . 71,76 - . 
•it 20 DDD bis unter 50 000 Ei1111. 52,56 34,31 42,15 47,36 40,27 61, 7Z 65,19 47,77 . 
mit 10 000 bis unter 20 000 Eloo. 45,59 34,56 35,13 43,31 31,60 37,09 65,19 45,53 . 
mH ~ OCO bis unter 10 000 Einw. 35,98 24,75 27,05 37,60 . 30,66 30,90 43,40 40,14 -mlt 3 000 bis unter 5 o:xJ Efnw. 29,37 21,40 25,14 26,87 28,20 21,24 33,811 32,54 . 
mit 2 000 bis unter 3 000 Ei1111. 24,57 13,56 26,31 23,44 19,02 22,56 27,38 25,88 . 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 14,82 8,46 16,40 17,20 14,21 11,52 15,20 14,59 -
mit weniger als l 000 Einw. 7,99 8,46 9,23 11 22 8,12 6 83 8,95 6,01 . 

Kreisangehörige IJ001elnden zusammen •••• 24,78 19,11 21,21 30,19 19,24 1&,78 35,36 19,62 . 
Gemei oden insgesamt ••••••••.•••••••••• 34,ß7 20,20 28,52 40,21 26,57 20,38 45,21, 32,72 . 

Bremen 

. 
--
-. 
-
-
-

.. ~ 

-. 
. 
. 
-. 
. 
-
. 
. 

--. 
. 
-. 
. 
. 

. 
-. 
. 
. 
-. 
. 
. 
. 

1) Zuordnung !lach der WOO!IunggäiJJung am 25. 9, 1956.- 2) Ohne Saarland und Berlin.· 3) Die Berechnung der DM-Beträge je Einwohner wurde mlt 
d•.r Einwohner.ahl der G!llileinden, die keine Lohnsummensteuer erbeben, durchgeführt. 
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B. Ergabilisse des Raalstooerverg]eichs für das Rechnungsjahr 1959 nach Ländern und Gemeindegrößenklassen 

5, Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital der Gemeinden, die LohnsUIIlllensteuer erheben 
a) lstaufkOIIlllen 

Schles- Kord- Rhein- Baden-
Gemeindegrößenklasse1) Bundes- •lg- Nieder- rheln- Hessen land- Würt- Bayern gebiet2) Hol- sachsen West- -Pfah temberg stein falen 

Kreisfreie Städte -1000DM· 
mit 500 000 und mehr Einwohnern ••..• 923351 - - 322056 159 745 - ; -
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 332 769 61 992 27132 243 045 - . - -
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw, 281! 904 - 11 037 100 383 25184 48491 - -
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 152 439 6 887 11 581 106 002 . 27 969 - -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 95 354 - 56144 16 595 6 956 15 659 - -
mit 10 000 bis unter 20 000 Eibw. - - - - - - - -
mit ~enfger als 10 000 Einw, ' - - - - - - - -

Kreisfreie Städte zusammen •..•...•.... 1 788 819 68 879 106 495 877 082 191 885 92 119 - . 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern ••... 35 884 - . 35 884 . . - -mit 20 000 bis unter 50 000 Ein~. 254845 1 538 11 463 182 010 55 an 4 763 - . 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw, 110 (Xj() 9 921 6 663 82 057 6 439 49BO - -
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 00 948 272 11 408 48 356 9389 18 492 - 2 031 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw, 29 540 - 5458 12783 6 837 4 395 . 67 
mH 2 000 bis unter 3 000 Einw. 13 622 . 1 305 5 457 1 500 5200 . -
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 16 740 - 2 036 5 635 2Sitb 6 405 118 . 
mit ~eniger als 1 000 Einw. 9 134 - 685 594 1 887 5 968 . -

Kreisangehörige Gemeinden zusaUIIlen .... 559 m 11 730 39019 372 776 83 749 50284 118 2 098 
Gemeinden Insgesamt ................... 2 348 592 BO 610 1>5 513 1 249 858 275 63lt 142 402 118 2 098 

Kreisfreie Städte - DM je EinwohnerS) • 
mit 500 000 und mehr Einwohnern ••••• 182,27 - . 156,91 '245,12 - - -
mlt 200 000 bis unter 500 000 Einw. 124,46 124,05 112,74 126,07 - - . . 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 129,72 . 104,23 118,77 125,69 306,92 - -
•it 50 000 bis unter 100 000 Einw. 120,67 94,53 100,&8 127,15 . 115,70 . -
•it 20 000 bis unter 50 000 Einw. 192,56 - 306,96 125,35 154,04 116,21 - -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. I . - . . . . . 
mit weniger als 10 000 Einw. - - . - . . - . 

Kreisfreie Städte zusaJIII\en ............ 152,97 120,29 163,89 134,09 213,87 172,35 . . 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Ei nwohnem ..... 176,49 - . . 176,49 - . - . 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 133,75 57,79 92,26 m;n 388,48 182,48 - . 
mH 10 000 bis unter 20 000 Einw. 100,60 149,75 95,06 96,87 97,08 112,45 - . 
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 99,46 .. 29,40 137,40 97,73 77,83 101,19 . 146,30 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw, 74,23 - 108,16 73,61 83,13 49,B5 . 19,1ill 
mit 2 000 bis ooter 3 000 Einw. 61,03 . 47,48 82,92 39,58 58,1l8 - - . 

mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 61,69 . 97,92 94,15 50,39 46,29 65,45 -
mit weniger als 1 000 Einw •. 42,51 . 72,00 60,12 48,11 38,17 - . 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen ••.•• 107,35 114,87 101,22· . 108,33 154,91 69,26 65,45 . 121,36 . 
G .. einden insgesamt ..................... 138,90 119,47 140,55 125,21 191, Jtj 112,98 65,45 121,36 . 

flamburg Bremen 

359 7B5 8176s3 
- -
- 10 oog4 

- -- -- -
- -

359 785 92 574 

. -
- . 
- -
. --. . 
- -
. -
- -

359 785 92 574 

198,19 149, J23) 
. 

78:624) -
. -- -- -
- -

198,19 135,~ 

. . 
- -. -
- . . . . . 
. . 
. . 

. . 
198,19 135,42 

1) Zuordn~qg nach der Wohnungszählung am 25.9.1956.- 2) Ohne Saarland und Berlin,- 3) Bremen.- 4) Bremerhavon.- 5) Oie Berechnung der DM-Beträ-
ge je Einwohner wurde mit der Einwohnerzahl der Gemeinden, die die Steuer erheben, durchgeführt. 
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B. Ergebnisse des Reaist•u•rvergleicbs für das Rechnungsjahr 1959 nach Ländern und GeilelndegröBenklassen 

5. Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital der Gemeinden, die lolmsulllllellsteuar erheben 

b) Grundbe-träge 
~ . 

Schles- Nord-
Geoofndegrößenklasse1) Bundes· wlg- Nieder- rhein- Rhein- Baden-

gebiet2) Hol- sachsen West- Hessen land- Wiirt- Bayern 
stein falen Pfalz temberg 

Kreisfreie Städte -10000M-
oit !m 000 und mehr Einwohnern ••••• 368 785 - - 132 n4 5B 089 - - -mll 200 000 bis IKlter !m 000 Einw. 135 006 21 941 11 093 102m - - - -mit 100 000 bis unter 200 000 [inw. 114 647 - lt415 78 394 8684 18 650 - -
mit 50 000 bls unter 100 000 Eiew. 60177 2 416 3 993 43 761 - 10 007 - -mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 37319 - 22009 7001 2899 5 470 - -mit 10 000 bis unter 20 000 Einw• - - . - - - - -
mit weniger als 10 000 Einw. - - - - - - - -

Krei sfroi e Städte zusammen ............ n& 796 24 358 41 510 364 642 69 672 34 128 - -
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern ..... 14 952 - - 14 952 - - - -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 106 157 641 4 302 77173 21 609 1 832 . -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 46 756 3 917 2536 31683 2 618 2002 - -
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 37 793 124 4191 21 997 3751 689{) - 840 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 12 375 - 2003 5 823 2 941 1581 - 21-
mit 2 000 bis ooter 3 000 Einw. 5755 - 490 2 419 133 2 053 - -mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 7136 - 673 3 037 1 245 2532 49 -
mit weniger als 1 000 Einw. 3100 - 259 284 698 2259 - -

Kreisangehörige Gemeinden.zijSammen .•.• 237 223 4 681 14 655 164028 33 795 19 148 49 a>7 
GeoeindPJJ insgesamt ................... 954 018 29039 56 165 528670 103 467 53 275 49 867 

Kreisfreie Städte • DM je Einwobner5l -

mit 500 000 und ftlllhr Einwohne;'ll ..... 72,00 - - 64,66 89,14 - - -
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 50,79 43,90 45,10 53,31 - - - -
mh 100 000 bis unter 200 000 Einw. 52,20 - 41,69 49,17 43,34 118,04 - -
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 47,64 33,16 34,n 52,49 - 41,t,O - -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 75,46 - 120,33 52,88 64,20 lll,GO - . 
mit tD 000 bis unter 20 000 Einw. - - - - - - - -
mit weniger als 10 000 Einw. - - - - - . - -

Kreisfreie Städte zusammen ••.••.•..••• 61,30 42,54 63,88 55,75 77,65 63,85 - -
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern ..... 73,54 - . 73,54 - - - -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 55,n 24,08 34,63 49,02 152,43 70,19 - -
mit 10 000 bis t11ter 20 000 E!nw. 44,57 59,12 36,18 44,49 39,47 45,21 - -
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 41,79 13,t,O 50,48 44,46 31,10 37,70 - 60,51 
mft 3 000 bis unter 5 000 Einw. 31,10 - 39,69 33,53 35,76 17,93 - 7,93 
mit 2.000 bis unter 3 000 Ei1111. 25,78 - 17,83 37,67 18,36 22,81 - . 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 28,51 - 41,99 50,74 24,64 18,30 27,18 -
mit weniger als 1 000 Einw. 17,22 - 27,53 28,74 22 89 14,45 . . 

Kralsangehörige Gemeinden zusammen .... 45,49 45,84 38,02 47,67 62,51 . 26,37 27,18 50,15 

Gemeinden insgesamt ................... 56,42 43,04 54,25 52,96 n,96 42,27 21,18 50,15 

Hamburg Br...., 

1lt3 914 34 OG&J - -- 4 5044 

- -- -
- -
- -

143 914 38572 

- -- -- -
. . 
- -. -- -
- -
- . 

143 914 38 572 

79,21 62,3frl) 
-- 32,7&4) 

- -- -- -
- . 

79,27 56,43 

- -- -- -
. . . -. -- -
- . 
. -

79,27 56,43 

1) Zuordnung nach der W~rrungszählung am 25. 9. 1956 •• 2) Ohne Saarland und 8erlin.- 3) Bremen.- 4) Bremerhaven.- 5) Oie Berechnung der DM-
Beträge je Einwohner wurde mit der Einwohnerzahl dar Gemeinden, dis die Steuer erheben, durchgeführt. 
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B. Ergebnisse des Realsteuervergleichs für das RechniJI!gsjahr 1959 nach Ländern und Gemeindegrößenklassen 

6, Lohnsummensteuer 
a) lstaufk01111en 

Schles- Nord- Rhein- Baden-
Geme!ndegrößanklasse1l Bundes- wlg- Nieder- rheln- Hessen land- WOrt- Bayern gebiet2} Hol- sachsen West-

stein falen Pfalz temberg 

Kreisfreie Städte -10000M-

mit 500 000 und mehr Einwalmern ..... 187 900 - - 98 382 23 871 - - -
•it 200 000 bis unt..- 500 000 Elnw. 1!Yt 982 14 278 9 008 B1 696 - - - -
mit 100 000 bis oot<r 200 000 Einw. 00563 - 4288 ffJ 972 5366 5983 - • 
m!t !iJ 000 bis Ullter 100 000 Einw. 38 3U1 1 627 2133 30955 - 3 5ffi . -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 15 048 - 7456 4792 968 1 832 - -
alt 10 COO bfs Uflter 20 000 Einw. - - - - - - - -
mH weniger a;s 10 000 Einw. - - - - - - . -

Knisfrele Städte zusammen ............ 426 873 15 9!Yt 22884 276798 3D 2{)5 11 401 . . 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 ooi !JlitJ IIIBilr Eirn.-ohnern ..... 9548 - . 9548 - - - -
mit ZO 000 bt< unter 50 000 Elnw. 64 987 631 2600 53 917 6 828 1 002 - -mH 10 000 bis unter· 20 000 Einw. 29 875 006 1277 25 548 1 013 1 141 - -
mit 5 000 bis urrter 10 000 Einw. 17122' 45 1 518 12 412 1!Yt2 1832 - 273 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 6148 - 549 4 035 1 078 484 - 2 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. 2773 - 184 1 758 270 561 - . 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 2 874 - 282 1 417 400 683 3 -
mit weniger als 1 000 Einw. 1119 . 116 263 276 524 - . 

Kreisangehörige Gemeinden zusa"""" .... 134 505 1 572 6536 108 898 10 995 6 226 3 2?5 
Gemeinden insgesamt ................... 561 378 17476 29 420 385696 41 200 17627 3 275 

Kreisfreie Städte - DH je EinwohnerS) -

olt 500 000 und mehr Einwohnern ..... 23,27 . - 34,85 36,63 - - . 
mit 200 000 bls unter 500 000 Einw. 25,54 28,57 36,62 42,37 . . . -
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 20,84 - 11,90 28,51 12,09 20,90 - -
mit 50 000 bjs unter 100 000 Einw. 13,97 9,62 4,37 33,65 - 9,38 - -
mit 20 000 bis !l!lte.r 50 000 Einw. 12,20 . 40,76 36,20 1,20 11,30 - -
mit 10 000 bis !Jiller 20 000 Einw. - - - - . . - . 
mit ilffiiger ais 10 000 Einw, - - - . - - - -

Kreisfreie Städte zus_.., ............ 21,02 23,78 12,40 34,85 19,52 13,73 - -
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und ""'"" Einwohnern ..... 22,63 - - 46,96 - - - -
mit 20 000 bis urter 50 000 Einw. 17,31 2,74 1,:f:; 25,54 33,94 10,99 - -
mit 10 [00 bis untru 20 000 Einw. 8,53 4,23 2,27 18,27 3.37 7,08 - -
mH . - 5 000 bis tder 10 000 Eiliw. 3,62 0,16 2,32 9,58 2,11 5,29 . 0,33 
ma 3 000 bls ur.ter 5 000 Einw. 1,72 - 1,13 4,n 2,59 1,85 - 0,00 
mit 2 000 bis unter 3 000 Einw. 0,97 - 0,41) 3,23 0,00 2,23 - -
mH 1 000 bis unter 2 000 Ei1111. 0,55 - 0,33 2,10 0,83 1,32 0,00 -
mit weniger als 1 000 Einw. 0,1& - 0,00 0,49 0,33 0,58 - . 

Kre!sang•hörige Gemeinden zusammen •••• 4,28 0,97 1,40 14,28 3,51 2,45 0,00 0,05 

Gemeinden insgesamt ................... 10,85 7,65 4,51 24,78 B,B1 5,23 0,00 O,!Yt 

Hamburg Bremen 

41 813 23 9143 -- 3 9544 

- -
- -- -
- -

4'1 813 27 868 

- -- -
- -. -. -. -. -
. -
- -

41 813 27868 

23,03 43,;>g:Jl . 
- 28,7!M 

- -- -- -- . . 
23,03 40,n 

- -- -- -
- . 
- . 
- -- . 
- . 
- -

23,03 40,77 

1) ZuordniJng nach der WahnungszählU11g am 25,9,1956.- 2} Ohne Saarland und Berlin.- 3) Bremen.- 4) Bremerhaven.- 5} Oie BerechnUilg der DM-Be-
träge je Einwohner wurde mit der Gesamteinwohnerzahl durchgeführt. 
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B. Ergebnisse des Realsteumergl~ichs für das RechnUilgsjahr 1959 nach ländem ood GemeindegröBenklassoo 

6. lonnsuomensteuer 

b) Grundbeträge 

Sthl..,.; ·· Nord-
Blllldes- llig- Nieder- "rhein- Rhein- Baden- I· 

6emeindegrößenklassa1) Hessen land- Würt- Bayern gebiet2) Hol- sachsen West-
stein faloo Pfalz> ! Ollberg 

Kreisfreie Städte - 1000llll-

mit 500 000 und I!Olhr E!1111ohnern ••••• 24 260 - - 9421 3919 - - -
mit 200 000 bis Ullter 500 000 Einw. 10 7B7 1 598 938 8 251 - - - -
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 8953 - 447 6130 767 1 197 - -. 

•H :IJ 000 bis ooter 100 000 Einw. 4 274 203 298 3 137 - 636 - -
mit 20 000 bis JJnter 50 000 Einw. 2294 - 1115 515 194 410 - -
mit 10 000 bis unter 20 000 Ei1111. - - - - - . - - --
mit weniger als 10 000 Einw. - - - - - - - . -

Kreisfreie Städte zusammen ............ 50 567 1001 2 798 27 460 4939 2303 - -
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehr Ei 1111ohnern ..... 995 - - !l95 - - - -
mit 20 000 bis unter 50 000 Ef1111. HTI 66 319 5866 1 077 143 - -
mit 10 000 bis JJnter 20 000 Einw. 3 707 133 I . 236 2 943 241 1511 . -

-mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 2 619 8 315 1494 265 476 -. 61 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 948 - 108 461 260 1~8 - 1 
ma 2 000 b!s unter 3 000 Einw. 468 - 34 209 n 154 - -
mit 1 000 bis llllter 2 000 Einw. 577 - 64 188 126 197 2 -
wlt weniger als 1 000 Elnw. 307 - 26 33 77 1TI - -

1\rßisangehörige Gemeinden iliSaiiiiOil .... 17 091 207 11(12 12 188 2 117 1 413 2 62 

Gemeinden Insgesamt • ......... , ........ 67 658 2 008 3900 39 648 7056 3 716 2 62 

Kreisfreie Städte - DM je EIIIIIO!lner5) -

mit 500 000 111(! llllli Ei~ ..... 3,00. 3,3t 6,11 -I • - - - . 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. . 2,62 3,20 3,81 4,28 - - - -
mit 100 000 bis JJnter 200 000 Einw. 2,32 . - 1,24 2,87 \73 4,18 . -
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 1,56 1,20 0,61 3,41 - 1,66 - -
mit 20 IJOO bis unt~ 50 000 Elnw. '166 - 6,10 3,st 1,411 2;90 - -. . 
mit 10 000 bis unter zo·ooo Efnw. - - - - - - . - -
mit weniger. als 10 000 Einw. · - - - - - . - -

Kreisfreie Städte zusanmen ............ 2,49 2,69 1,52 3,46 3,19 2,77 - -
Kreisangehörige Gemeinden 

•lt 50 000 und 100hr Ei nwohnem ..... 2,36 - - 4,89 - - - . . 
mit 20 000 bis unter 50 000 Elnw •.. 1,99 0,29 . 0,92 2,16 5,35 1,51 - -
mit ·10 000 bis unter 20 000 Einw. 1,06 0,63 . 0,42 2,10 0,00 0,96 - -
m!t 5 000 bis _unter 10 000 flnw. . 0,55 0,03 0,48 1,15 0,54 1,37 . 0,07 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw; 0,26 - 0,22 0,54 0,62 0,45 - 0,00 
mit 2 000 bis unter 3 000 finw. 0,16 - 0,07 0,38 0,23 0,61 - . 
mit 1 000 bis unter · 2 000 Einw. .· 0,11 - 0,07 0,28 0,21 0,38 0,00 . 
mit weniger als 1 000 finw. 0,04 - 0,02 0,06 0,09 0,19 .. -

' Kre!sangohörfge Gemeinden zusammen .... 0,54 0,13 0,24 1,60 0,68 0,56 0,00 0,01 

Gemeinden insgesamt ............. ~ ..... 1,31 0,88 0,60 2,55 1,51 1,10 0,00 0,01 

. 

Hamburg Bremen 

8 363 ' 21t913 
- -
- 41i' 

- -- -- -
- -

.. 

8363 2 903 

- -. -
- . -
- -
- -- -- . 
- -
- -

8363 2903 

4,61 '~) '• . -- 3,oo4l 
- -
- -
- -. 

- -
1' 4,6. 4,25, 

- . 
- -
- -
- -- -
- . 
- . 
- . 
- . 

4,61 4,25 

1) Zuordnung nacb der Wohnungszählung am 25.9.1956.- 2) Ohne Saarland und Berlin.- 3) Bremen.- 4), Bremerhaven.- 5) Die Berechnung der DM-Be-
t:-äge je [iowoll!ler wurde oit der GesamteirNohn..-zahl durchgefünrl:. 
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B, Ergebnisse des Realsteuervergleichs für des Rechnungsjahr 1959 nach Ländern Ulld GemeindegrOBenklassen 

7. Gewogene. Durchschnittsbebesitze 

vfl 
~. 

Schles- Nord- Rhein-. Baden-
Gemeindegrößenklasse1) Bundes-. wig- Nieder- rhein-

gebiet2) Hol- sacbsen West- Hessen land- ~urt- Bayern 

stein falen Pfalz temberg 

Kreisfreie Städte - 61Uldsteuer A -
mit ffJJ 000 und ~mehr Einwohnern ••••• 113 - 240 116 110 - 15) 125 
mit 200 000 bis unter 5lO 000 Einw. 177 195 190 121 170 - 220 25) 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 176 - 219 121 198 225 230 193 
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 170 189 181 121 200 200 161 192 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 185 - 194 119 171 200 200 183 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 173 - - - - - - 173 
mit wooiger als 10 000 Einw~ 200 - - - - - - 200 

Kreisfreie Städte zusamnoo ••••.••••••. 156 194 208 119 174 206 192 182 
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 Ulld mehr Einwohnern .•••• 162 - - 120 - - 189 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw, 147 198 232 116 183 200 167 129 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 163 192 207 112 203 199 18/t 173 
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. ' 167 185 199 114 209 196 183 170 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 169 189 198 118 200 201 100 173 
mit 2 ()()I) bis !Rlter 3 000 Einw. 172 100 192 118 194 199 178 175 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw, 182 195 198 123 190 206 185 182 

mit weniger als 1000 195_ 195 204 121 202 216 195 198 

Kreisangehorige Gemeinden zusammen •••• 18/t 193 201 118 199 209 187 191 
Gemeindoo ·insgesamt ................... 183 193 202 118 198 209 187 191 

Städte - Grundsteuer B -
"' "'" 

mit 500 000 und mehr Einwohnern ••••• 233 - 320 244 255 - 150 258 
mit 200 000 bis unter 500 000 Ei nw. 258 300 250 247 350 - 219 266 
mit 100 000 bis unter 200 000 E inw. 251 - 267 251 28/t 247 221 250 

mit 50 000 bis Ull\er 100 000 Einw. 244 295 288 249 zoo 253 158 244 
mit 20 000 bis unter 50 000 Elnw. 246 - 269 245 286 248 220 233 
mit 10 000 bis 111ter 20 000 Einw. 205 - - - - - - 205 

mit weniger als 10 000 20() - - - - - - 200 

Kreisfreie Städte zusa/llll\Elll ............ 243 299 288 247 275 251 182 249 

:•' Gemainden 
•it 50 000 ~d mehr Einwohnern ..... 195 - - 241 - - 163 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 207 242 232 222 191 232 166 200 
mit 10 000 bfs unter 20 000 Einw. 194 211 227 198 167 221 165 201 

mlt 5 000 bis unter 10 000 Einw. 191 210 200 196 117 210 163 196 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 186 200 202 195 160 221 161; 183 
mH 2 000 bis un:ter 3 000 Einw. 181 199 186 195 163 205 159 11J!t 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw, 178 192 188 179 161 210 163 178 

mit w•.niger als 1 000 Einw. 187 192 192 100 J69 219 1}1 189 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen .... 191 212 206 206 171 215 164 188 

Gemeinden i r.sgesamt ................... 218 243 241 230 222 229 171 222 

1) Zuordnung nach der Wohnungszählung am 25.9.1956.- 2) Ohne Saarland und Berlin.- 3) Bremen.- 4) Bremmrhaven. 
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Hambtrg Br9!1ell 

75 1zo3l 
-- 12IJ'I) 

- -- -- -
- -
75 120 

- -- -- -
- . -
- -- -- . 
- -

. - . 
75 120 

219 2!X}l) 
-. zoo4) 
- . 
- -- -
- -

219 200 

- -- . 
- -
- . 
- -- -- -
- -
- -

219 200 
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B, Ergebnisse des Realsteuervergleichs für das Rechnungsjalr 1959 nach Ländero und Gemeindegrößenklassen 

noch:. 7. ilevogene Durchsc!inlttshe~tze 

, vH 

Schles- . Nord-
Rhein- Baden-

Gomeindegrö6enklasse1) Bundes- wig- Nieder- mein- Hessen land- Würt- Bayern gebiet2l Hol- sachsen West-
stein · falen pfalz . temberg 

Kreisfreie Städte - Geverbesteuer nach Ertrag und Kapita 1 -

mit 500 000 und mehr Einwohnern ••••• 2n - 320 267 275 - 200 300 
mit 200 000 bis l"lter 500 000 Einw. '167 283 250 236 290 - 300 300 
mit 100 000 bis cinter 200 000 Einw. 275 - 287 264 304 269 315 300 

mit 50 000 bis mter 100 000 Einw. 21J 285 300 256 200 287 293 287 
mit 20 000 bis unter 50 000 Elnw. 274 - 255 237 276 2138 305 292 
mit 10 000 bis unter 20 000 Elnw. 278 - - - - - - 278 

I 
mit wwiger als . 10 000 Einw. 270 . - - - - - - 270 

Krelsfrole Städte ZIJSalllßen ••• , ••••.••• 272 283 292 258 28\ 278 296 295 
. . 

Kreisangehör-ige Gemeinden 
mit 50 ßOO und mehr Einwohnern •...• 264 - - 240 - - 287 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Ei!lll. 266 287 298 248 258 280 295 210 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 268 268 295 240 286 279 292 273 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 269 280 280 248 268 274 291 268 
mlt 3 000 bis unter 5 000 Einw. 267 278 277 ' 255 264 282 28\ 252 
mit 2 OßO bis unter 3 000 Einw. 260 271 259 261 251 250 272 252 
mit 1 OßO bis unter 2 000 Einw. 251 254 250 235 234 271 273 245 

mit weniger als 1 ßOO Einw. · 252 254 251 244 236 266 268 247 

Kr'llisangehörige Gemeinden zusammen •••• 264 274 275 246 259 272 287 257 

G...,i nden insgesamt ••••..• : •....•••••. 269 278 284 253 273 275 290 280 

Kreisfreie Städte - Lohnsummensteuer -

mit 500 000 wnd mehr Einwohnern ••••• 775 - . 1044 600 I ~ .. " - -
mit zoo 000 bis ~n!er 500 000 E!nw. 973 894 960 990 - - . -
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw, 900 - 960 995 700 500 - . 
mit 50 OßO bis unter 100 000 Einw, 896 800 717 987 - 564 . . 
mit 2D OßO bis unter 50 000 Einw. 656 - 669 931 500 390 - -
mit 10 000 bl s unter 20 OßO Einw, - - - . - . - -
mit weniger als 10 OßO Einw, - - - - . - - . 

Kreisfreie Städte Z!ISallllen ••......•••• 844 Blrl 818 1 008 612 495 • - -
' 

Kreisang~rige Gemeinden 
mit 5Cfooo und mehr Einwohnern ••••• 960 - . 960 - - . -
mft 20 000 bis unter 50 000 Einw, 870 960 818 919 634 100 . -
mit 10 ßOO bis unter 20 000 Ei1111, 806. 671 542 868 421 739 - -
mit 5 000 bis unter 10 ßOO Einw, 654 600 481 831 393 385 - 449 

. mit 3 ooo bis unter 5 000 Einw. 649 - 506 876 415 410 - 200 
mit 2 000 bis unter 3 liD Ei1111, 593 - 550 842 379 31i6 - -
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 498 - 441 754 387 347 200 . . 

' mit weniger als 1 000 Hnw. 38\ - 441 802 359 305 . . 
·' Kreisangehörige Gemeinden zusal!lllen •••• 787 760 593 894 . 519 441 200 445 

Gemeinden insgesamt ................... 830 ·. 870 754 973 58\ 474 200 445 

1) Zuordi1UII<J nach der Wohnungszählung am 25. 9, 1956.- 2) Ohne Saarl""d und Berl1n.- 3}Jlremen.- 4) Bremerhaven. 

- 27 -

Hamburg Bremen 
'. 

250 2403) -- 24dtl 

- -
- -- -
- -

250 240 

- -
- -
- -
- -- -- -- -
. -
- -

250 240 

500 9603) 

-- 9604) 

- -- -- -
. . 

500 960 

. -- - . 

- -
- -- -- -
- -
- -
- . 

500 960 



B. Ergeixlis~e des Realsteuervergleichsfür das Rechnungsjahr 1959 nach Ländern und Gemeindogrößenklassen 

noch: 7. Gewogene Durchschnittshabesätze 

Schles- Nord- .. 

GemelndegröBenklasse1J Bundes- wfg. Nieder- rheill- Rhein- Baden-
gebietZJ Hol- sachsen West- Hessen land- Würt- Bayern 

stein falen Pfalz temberg 

Gewerbesteuer nach Ertrag IJld Kapital 

Kreisfreie Städte a) dor Gemeinden, die keine Lohnsummensteuer erhaben 

mit 500 000 und mehr Einwohnern •.... 30S - 320 330 - - 290 lJO 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 299 - - - 290 - 300 300 
mft 100 000 bis un!€<' ZOO 000 Einw. 310 - 300 315 312 300 315 300 
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 295 285 314 300 280 300 293 287 
mit 20 000 bis ur.ter 50 000 Einw. 293 - - - 293 300 305 292 
mit 10 000 bis unta· 20 000 Einw. 27B - - - - - - 278 
IRit \ienfger als 10 000 Einw •. 27fi . - - - - - 270 

Kreisfreie Städte zusammen •••••••••••• 303 205 315 321 299 300 296 295 
Kreisangehörige GeiJleinden 

mit 50 000 und mehr Einwohnern ..... 287 - - - - - 287 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 294 Z91 312 291 284 21Y 295 270 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 287 279 300 274 301 293 292 273 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw, 277 281 283 268 273 282 291 269 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw, 270 278 278 266 273 284 284 252 
mit 2 000 bis ooter 3 000 Einw. 262 271 259 27fi 256 245 272 252 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 255 254 251 250 239 282 273 145 

mit \ienlger 3ls 1 000 Einw. 253 254 251 245 239 267 268 247 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen .••• 274 277 276 271 267 278 287 257 

Gemeinden insgesamt ................... 287 278 I 292 293 280 284 290 281 

Kreisfreie Städte b) der Gemeinden, die Lohnsummensteuer erheben 

mit 500 000 und mehr Einwohnern ••••• 250 - - 243 275 - - -
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 245 283 250 236 - . - -
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 249 - 250 242 290 260 - -
mit 50 000 bis unter 100 000 Einw, 253 285 290 242 - 2~ . -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 255 - 255 237 240 286 - .-
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. - - . - - - - -
mit "enlger als 10 000 Einw. - - - - - - - -

Krsisfreie Städte zusammen ............ 250 283 257 241 275 270 - -
Kreisangehörige Gemei ndoo 

mit 50 000 und mehr Einwohnern ..... 240 - - . 240 - - - -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 240 240 266 234 255 260 - -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw, 226 253 263 218 246 249 . -
mit 5 000 bis unter 10 000 Einw, 238 220 272 220 250 268 - 242 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 239 - 272 220 233 278 - 250 
mH 2 000 bis unter 3 000 Einw, 237 - 267 220 215 257 - -
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 216 - 233 186 204 253 240 -
mit wooiger als 1 000 Einw. 247 - 264 209 210 264 - . 

Krelsangeh:irige G001e·inden zus.-n .... 236 251 266 227 248 263 240 242 

G001ei nden insgesamt ................... 246 278 259 236 266 267 240 242 

1) Zuol"\inung na<:h der Wohnun,szählCJ!lg am 25. 9, 1956,- 2) Obne Saarland und Berlin.- 3) Bremen,- 4) Bremtll'haven. 
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Hamburg Bremen 

- -- -- -
- -- -
- -
- -
- -
- -- -
- -
- -- -- -- -
- . 
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250 24Q3l 
-
- z4Q4) 

- -. -- -
- -
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250 240 
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C. lstaufkommon, Grundbeträge und gewogene Durchschnittshabesätze der Grundsteuer 8 

in doo Regierungsbezirken OanDStadt (Hessen) und Rheinhessen ..(Rheinland-Pfalz) 

' 
· RegillNI',lsbezirk Darmstadt Regl erungsbezi rk Rheinhessen 

Gemei~degrößenklasse 1) 
Gewogener Einwohner- Gewogener 

Ei~ohner lstauf. Gnmd- Ourth- zahl am I staut- Grund- Durch- zahl am . . kO!IIIlell beträge scnnitts- 30.6.1959 k"""""' beträge schnltts-
30.6.19~ hebesah hebesatz 

. 

1 000 DM .~ fn 1 CXXJ 1 000 OM 'lfl ln 1 000 
Kreisfreie Städte . 

mit fjJ() 000 und mebr Einwohnern ••••• - - - - - - - -
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. . - - - - - - -
mit 100 000 bis unter 200 000 [i!\\1. 8622 3088 219 244 H78 1lt31 243 128 

mit .50 000 bis unter 100 000 Einw. 1743 an 200 6lt 2558 1 023 250 59 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. . - - - - - - ' -
mit 10 000 bis ooter 20 000 Einw. . . - . - - - -
mit weniger als 10 000 Einw. - - - - - . - . 

Kreisfreie Stadte zusammen •••.••...••• 10 365 3959 262 308 6 036 2454 246 187 
.· 

· Kreisangehörigo Gemeindetl 
mit 50 000 und mehr Einwohnern ••••• - . - - . . . -
mit 20 000 bis ooter 50 000 Einw. 1 573 1344 117 82 - - - -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 3082 2 049 150 205 1 317 599 220 46 

mit 5 000 bis 111ter 10 000 Einw, 2 732· 1 950 140 194 37B 224 169 23 
mit 3000 bis unter 5 000 Einw. 2162 1 687 128 202 rn 399 193 41 
•ft 2 000 bis unter 3 000 Einw. 770 6lt8 119 105 393 226 174 28 
•lt 1 000 bis unter 2 000 Einw. 1 181 955 124 170 625 330 190 59 

mif wooiger als 1 000 Einw. 1 093 824 133 228 540 282 192 55 

l<reisangebörige Gemeinden zusaOIIlP,~J .... 12 592 9 457 133 1 11'6 4 025 j 2 060 195 251 

Gemeinden insgesamt •••••••• •• • . • • • • .•• 1 · 22 958 13 416 1n 1494 10 061 4 514 223 438 

Kreisfreie Städte - OM je Einwohner -

1 mit 500 000 und mehr Einwohnern ..... . . . -
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. - - . -
mit 100 000 bis tlllter 200 000 Einw. 35,40 12,68 27,13 11,16 

mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 27,21 13,60 43,51 17,40 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. · - . . . 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. - . - . 
•it weniger als 10 000 Einw. - . .. - . 

Kreisfreie Städte zusaOIIlen ••.••••..•.• 33,69 12,87 32,28 13,12 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 ond mehr Einwohnern ..... - . . -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 19,25 16,45 . -
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 15,03 9,99 . 28,76 13,08 

mit 5 000 bis ooter 10 000 Einw. 14,05 10,03 16,79 9,95 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 10,72 8,37 18,99 9,83 
•it 2 000 bis unter 3 000 Efnw. 7,33 6,17 14,22 8,18 
oft 1 000 bis ooter 2 000 Einw. 6,95 5,62 10,54 5,56 

mitweniger als 1 000 Einw. 4,79 3 61 9 7ß 5,11 ' ... .......... . . . . .. 
Krei.sangehörige Gemeinden zusanmen .... 10,62 7,97 16,03 8,21 • 
G"""inden insgesamt ................... 15,37 8;98 . 

22,97 10,30 -1) Zuordnung nach der Wohnungszählung am 25.9.1956. 
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Gemeindegrö8enklasse1) 

Kreisfreie Städte 
mit 500 !XXl ood mehr Ei nwohnern ••••• 
mit 200 !XXl bis unter 500 000 Einw. 
mit 100 000 bis unter 200 !XXl Einw. 

mit 50 000 bis unter 100 000 Einw. 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. , 
mit 10 !XXl bis ooter 20 !XXl Einw. 

mit weniger als 10 !XXl finw. 

Krelsfre)e Städte zusammen •••••••••••• 

Kreisimgooörfge Gemeinden 
m!t 50.000 und mehr Elmrohaern ••••. 
mit 20 !XXl bis urrl:er 50 000 Einw. 
mlt 10 000 bis unter 20 !XXl Einw. 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 
mlt 3 000 bis llllfer 5 000 Einw. 
mit 2 !XXl bis unter 3 000 Einw. 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 

alt weniger als 1 000 Elnw. 

Kreisangehörige Geoelnden zusaOlllOO •••• 

Gemeinden insgesamt ••..•••••.•••••.••. 

. 

D. G~inden ood deren Einwohner ani 30. 6. 1959 '} 

nach Ländern ood Gemeindegrößenklassen 

1. Zah 1 der Gemeinden des Bundesgebietes 

Scllles- Nord- Rhein-
~~~~· wig- Nieder- rhein.. 

Hol- sacbsen West- Hessen laJJd-
you•oc Pfalz stein falen 

10 •· 1 4 1 -
13 2 1 5 1 . 
27 - 3 14 3 2 

37 2 7 12 1 5 
33 - 4 3 3 5 
18 - - - . . 
1 . - - . -

139 4 16 38 9 12 

6 - - 3 - -
122 8 13 66 7 3 
243 14 40 95 Z1 11 

658 36 94 178 68 52 
905 44 128 Z12 108 . 67 

1146 35 187 216 121 100 
3703 156 629 461 423 363 

17 225 1 008 3 158 1102 1 943 2 310 

24 008 1391 4 249 2333 2 691 2006 

24147 1 395 4265 2 371 2700 2 918 

Baden-
Würt-
temberg 

1 
2 
2 
3 
1 

. 

. 
9 

3 
23 
41 

113 
1711 
236 
714 

2066 

3370 

3379 

1} Zuordnung nach der Wohnungszählli19 am 25.9.1956.- 2} Clme Saarland und Berlin.- 3) Bremen.· 4) Bremerbsven. 
t} Gebietsstand am 31.3.1960. 

- 30 ... 

Bayern HambUrg BremeR 

.•· . 

1 1 13) 
2 - -
2 - 14} 

7 - . 
17 . -
18 - -
1 - -

4B 1 2 

- - -
2 . . 

Z1 . -
117 - -
172 - -
251 - . 
957 - . 

5546 - -
7068 - -
7116 1 2 

• 



. 

Gemeindegröfienklasse1) 

Kreisfreie Städte 
mit 500 000 und mehr Einwohnern ••••• 
mit 200.000 ,bis unter 500 000 Einw. 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 

mit ftl 000 bis unter 100 000 Einw. 
mit 20 000 bis. unter SO 000 Einw. 
mit 10 000 bis 111ter 20 000 Einw. 

m!t weniger als 10 000 Einw. 

D. Gemeinden und deren Einwohner am 30. G. 1959 ') 

nach Ländern und Gemeindegrößenklassen 

2. Eim~olmErzahlen der GilDeinden des Bundesgebietes 

schles- Nord- Rhein-illlldes- wig- Nieder- rhein- Hesson land-gebiet2) Hol- sachsen West-
stein falen Pfalz 

- Einwohne!'lahl in 1 000 -
8078 - 568 2 823 652 -
4 111 500 246 1 928 253 -
3866 . 360 2138 4114 286 
2 741 169 488 920 64 3B2 
1 233 . 183 132 135 162 

264 - . . . -
11 - - - - ! -

Baden-
Wiirt-
tiiDberg 

626 
536 
265 

254 
41 

-
-

·· Kreisfreie Städte iusalllllen •••••••••••• 20303 G69 1 845 7 91!2 1 547 831 1 721 • 

• 

Kreisangehörige Gemeinden 
m!t 50 000 und mehr Einwalmern ••••• 422 - . 203 - - m 
mlt 20 000 bis unter 50 000 Einw. 3 753 230 345 2 111 201 91 722 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw •. 3501 212 563 1 3gg 301 161 609 
m!t 5 000 bfs unter 10 000 Einw. 4734 274 656 1 296 493 346 828 
•.it . 3 000 bis unter 5 000 Einw. 3585 175 486 857 417 262 703 
mit 2 000 bis unter 3 000 Efnw. · 2 874 BB 459 544 303 252 609 
mft 1 000 bis llllter 2 000 Einw. 5204 208 857 674 588 518 1;037 

mit weniger a.ls 1 OOJ Einw. 7377 429 1 315 541 827 909 1 058 

Kreisfreie Städte zusaJJ111811 ............ 31 4SO 1616 4681 7 625 3 129 2539 5785 

Gemeinden insgesamt ................... 51754 2285 6 526 15 567 4676 3370 7500 

Kreisfreie Städte - vH der Gesamtbevöl kerlll<J -
mft 500 OCO und mehr E fnwohnern •••.. 15,6 - 1 '1 5,5 1,3 - 1,2 
mit 200 000 biS unter 5QO 000 Elnw. 7,9 - 1,0 0,5 3, 7 0,5 - 1,0 
mit 100 000 bis unter 200 000 Einw. 7,5 - 0, 7 4,1 0,9 0,6 0,5 

mit 50 000 bis ooter 11JÖ 000 Einw. 5,3 . 0,3 0,9 1,8 0,1 0,7 0,5 
mit 20 000 bis Ullter 50 000 E lnw. 2,4 - 0,4 0,3 0,3 0,3 0,1 
mit 10 000 bf s unter 20 OOO'Einw. 0,5 - - . - - -
m!t weniger als 10 OOJ Efnw. 0 0 - - - - - -

Kreisfreie Städte zusammen •.••••....•• 39,2 1,3 3,6 15,3 3,0 1,6 3,3 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit .SO 000 und mehr Einwohnem """ 0,8 - - 0,4 -' - 0,4 
mlt 20 000 bis unter 50 000 Einw. 7,3 0,4 0, 7 4,1 0,4 0,2 1,4 
mit 10 000 bis llllter 20 000 Einw. · 6,8 0,4 1,1 2,7 0,6 0,3, 1,2 

mft 5 000 bis lllller 10 000 Einw. 9,1 0,5 1,3 2,5 I 10 ' ' 

0,7 1,6 
mit 3 000 bis unter 5 000 Eillli. 6,9 0,3 0,9 1,7 0,8 0,5 1,4 
mit 2 000 bis unter 3 000 Efnw. 5,6 0,2 0,9 1 '1 0,6 0,5 1,2 
mit 1 000 bf s unter 2 000 Einw. 10,1 0,4 1,7 1,3 1,1 . 1,0 2,0 

o,ihooiger a 1s . 1 000 Ei1111. 14,3 0,8 2,5 1,0 1,6 1,B 2,0 

Kreisangehörige Gemeinden zusammen .... 60,8 3,1 9,0 14,7 6,0 4,9 11,2 

Gemeinden I)\Sgesamt ................... 100,0 4,4 12,6 30,1 '9,0 6,5 14,.5 

1) Zuordßllllg nacb der Wohnungszäh1Uil9 am 25.9.1956.- 2) Ohne Saarland und Berlin.- 3) Bremen.- 4) Bremerhaven. 
•) Gebietss.tand am 31.3.1960. 

- 31 -

Bayern Ha.burg Br...en 

1 048 1 815 5463 
648 - -
235 . 137+ 
463 - -
500 . . 
264 . . 
11 - -

3 249 1 815 684 

- - . 
52 - -

257 . -
842 - -
684 - ·-
620 - -

1322 - -
2 298 - -
6 076 - - . -~ 

9 325 1 815 684 

2,0 3,5 1 13) 
' 1,3 --

0,5 . o,J'l 
0,9 - -
1 '1 - -
0,5 - . 
0,0 - -
6,3 3,5 1,3 

- - . . 

0,1 . . 
0,5 . -
1,6 ·- . 
1,3 - -
1,2 - -
2,6 . -
4,4 . -

11,7 - -
18,0 3,5 1,3 



3. GOO!einden, die 

Gemeindegrößanklasse1J 

Kreisfreie Städte 
.mi! 500 000 und mehr Einwohnern •••.• 
mit 200 000 bis ooter 500 000 Einw. 
mit 100 (XXJ bis lllller 200 000 Eirro. 

mit 50 OOJ bis ooter 100 000 finw. 
mit 20 000 bis ooter 50 000 Einw. 
mit 10 000 bis unter 20 OOJ EI nw. 

mit weniger als .10 000 Einw. 

Kreisfreie Städte IUSallllen ••.......••• 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Ei miohnern •.••. 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 

alt 5 000 bis ootilr 10 000 Eillll. 
mit 3 000 bis unter 5 000 Elnw. 
mit 2 000 bis ooter • 3 000 Einw. 
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 

mit weniger als 1 000 Ei!N. 

Krei sangeböri ge Gemeinden zusammen •••• 

Gemeinden i nsgesaart •••••. .c ............ 

Kreisfreie Städte 
mit 500 000 und mehr E!mrohnem •••.. 
mit 200 000 bis unter 500 000 Einw. 
mit 100 OOJ bis onter 200 000 Einw. 

mit 93 000 bis unt'!r 100 000 Einw. 
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 
mit 10 000 bis unter 20 000 Einw. 

mit weniger als 10 000 Einw. 

Keelsfreie Städte zusammen ••..••...••• 

Kreisangehörige Gemeinden 
mit 50 000 und mehr Einwohnem ••••• 
mH 20 000 bis unter 50 000 Einw. 
mit 10 000 ~is unter 20 000 Einw. 

mit 5 000 bis unter 10 000 Einw. 
mit 3 000 bis unter 5 000 Einw. 
mit 2 000 bis unter 3 000 Eir.w. 
mit 1 000 bis unter 2 000 Elnw. 

mit weniger als 1 OOJ Einw 

Kreisangehörige Gemeinden zusa~~~~en ••• 

Geoe! nden insgesamt .................. 

· D. Gemeinden 1J11d tfri ~fnwdlnei'am 30. 6. 1959 'J 
nach Ländern und GeeelndegröBenklassan 

mach Ertrag ut!d Kapital, aber keine ' 

Schles- Nord- Rhein-Bundes- wig- Nie<ier· rhein- Ressee land-gebiet2l Hol- sachsen West-
stein faloo 

. Pfalz 

a) Zahl der Gemeinden 

~ - 1 1 - -
5 - - - 1 -

12 - 2 3 I 2 1 

20 1 5 1 1 2 
21 - - - 2 1 
18 - - - - -
1 - - - - -

81 1 8 5 6 4 

3 - - - - -
60 7 9 15 2 2 

172 10 35 41 16 8 

535 35 82 115 51 24 
81)7 44 115 112 87 44 

1059 35 176 192 105 64 
3 524 156 615 425 391J 268 

16 464 1 067 3 028 1ilffi 1 812 1903 

22 624 1 354 4060 2046 2463 2 313 

22705 1 355 4 068 2 051 2469 2 317 

b) Eimrohnerzahl in 1 OOJ 

3 012 . 568 m - -
1 437 - - . 253 -
1669 - 254 544 244 128 

1418 96 313 B6 64 141 
738 - - - 89 27 
264 . - . . . 
11 - - - - -

8609 96 1196 1401 650 296 

219 - - . - -
1848 204 221 525 59 65 
2 407 146 493 552 234 117 

3830 264 513 001 312 164 
3187 175 436 684 334 174 
2 651 88 432 478 .263 162 
4933 208 836 614 537 379 

7110 427 1 292 530 178 736 

26 184 1 511 4282 4 183 2 578 1796 

34 79a 1 607 5418 5584 3 228 2 093 
.. ... 

1) Zumunq nach der .. Wobnungszählungam 25.9.1956.- 2) Ohne Saarland und Berhn • 
+) Gebietsstand am 31.3.1960. 

- 32 -

erbeben 

Badil!i-
Würt- Bayern Harnburg llreman 
temberg 

1 1 - -
2 2 . -
2 2 . I -
3 7 . -
1 11 . -

- 18 - -
. 1 - . 

g 48 . -

3 . - -
23 2 - . 
41 21 . -

113 115 - -
174 1?1 . -
236 251 - -
713 957 . -

2062 5506 - -
3 365 7 023 . -
3 374 7 071 - -

626 1!Ail - -
536 648 - -
265 235 - -
254 463 - -

41 581l - -- 264 - . 
- 11 . -

1m 3 249 - . 
219 - . -
122 52 . . 
609 257 - . 
828 828 - . 
703 c 681 . . . 
609 620 - -

1036 1 322 - . 
1 056 '2292 - . 
5 782 6052 - -
7503 9301 . . 

. . 



I-
I 

• 

• 

-

. 

D. Gemeinden und deren Einwbhner am 30, 6, 1959 +) 

nach Ländern und GemeindegröGenkla.-sen 

. I •2 2 a 4 Gemeinden die Gewerbesteuer nach Ertr und Ka it 1 und Loh nSUIIIDI8lls euer e t erh ben 

Schles- Nord- . Rhein- Baden-
GemeindegröBenklasse1) Bundes- 11ig- Nieder- rhefn-

gebiet2) Hol- sachsen West- Hessen land- Würt-
steln falen Pfalz temberg 

Kreisfreie Städte a) Zahl ·der Gemeinden 

mit 500 000 und mehr Einwohnern .•••• 6 - - 3 1 < - -
mft 200 000 bis unter 500 000 Einw. 8 2 1 5 - - -
mit 11J(J 000 bis ooter 200 000 Eiow. 15 - 1 11 1 1 -
mit 50 000 b!s un+er 100 000 Einw. 17 1 2 11 - 3 -
mH 20 000 bis unter 50 000 Einw, · 12 - 4 3 1 4 -
mit 10 000 bis ooter 20 000 Eiow. - - - - - - -
mft "eniger ah 10 000 Einw. - - - - - - -

Kreisfreie Städte zusammen , ••....••.•• 58 3 8 33 3 8 -
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und rneilr Ei nwobnern ..... 3 - - 3 - - -
mit 20 boo bis unter 50 000 Einw. 62 1 4 -51 5 1 -
•il 10 000 bis unte• 20 000 Einw. 71 4 5 54 5 3 -
mit 5 000 b! s unter 10 000 Einv. 123 1 12 63 17 . 28 -
mH 3 000 bis unter -5 000 EiDW. 98 . - 13 40 21 23 -
mit 2 000 bl s l.l!lter 3 000 EfiiW, 87 - 11 24 16 36 -
mit 1 000 bis unter 2 000 Einw. 179 - 14 36 33 95 1 

mH 'weniger_ais 1 000 Einw. 397 - 14 13 63 307 -
Kre·isa.'lgehörfge Gemeinden zusammen .... 1020 6 73 284 160 493 1 

-

Gemeinden insgesamt . _ ................. 1 078 9 81 317 163 501 1 

Kreisfreie Städte_ b) Ei mwhnerzah l ! n 1 000 

mi L501J 000 uno mehr Einwnr.nern ..... 5066 - - 2 .053 652 . -' •lt 200 000 bi-~ .ooter 500 000 Einw. 2 674 500 246 1 928 - . -
mlt 100 000 bfs unter 200 000 Einw, 2 196 . 106 1 594 200 158 . 
mit 51 000 bis llllter 100 000 Einw. 1 263 73 115 834 - 242 -
mit 20 000 bis unter 50 000 Einw. 495 - 183 132 45 135 . 
mit 10 000 bis unter 20 000 [illll, - "' - - - - -
mit weniger a~s '10 000 Einw. - - - - . - . -

Kreisfreie Städte zusammen ........... : 11 694 573 650 ' 6 541 897 534 -
Kreisangehörige Gemeinden 

mit 50 000 und mehe Eillllohnern ..... 203 - - 203 - - . 
u:H 20 000 bis unter 50 000 Einw. 1 90s 27 124 1 587 142 26 -
mit 10 000 bis Ynter 20 000 Einw. 1 094 66 7D 847 66 44 -
mit 5 000 b! s unter 10 000 Elnw. 904 9 83 . 495 121 183 -
mit 3 000 bis oote•· 5 DOO Einw. 398 - 50 174 82 88 . 

-mH 2 DOO bis ooter 3 000 Einw. 223 - 27 66 40 90 -
mit 1 000 bis •ll1ter 2. 000 Einw. zn - 21 60 51 138 2 

mit weniger ais 1 000 Einw, 215 - 9 10 39 156 -. 
Kreisangehörige Gemeinden zusa- . , .. 5 214 102 386 3 441 541 726 2 

Gemeinden insgesamt ..... ;-.. : .......... 16 908 675 1035 9982 1 438 1 260 z 
1) Zuordnung nach der Wohnungszählung am 25,9,1956.- 2) Ohne Saarland und Berltn,• 3) Bremen.- 4) Bremerhaven. 
•) Gebietsstand am 31,3,1960, - 33 ..:. 

Bayern llamburg Bremen 

- .1 13 
- - -- - 14) 

- - -
- - -- - -
- - - -
- 1 2 

- - -
- - --
- - -

2 - -
1 - -- - -

- - -
- - -

3 - -
3 1 2 

- - lf!15 5463) 

- -- - 13?4) 

- - -- - -
- - -
- - -
- 1 815 684 

. 

. - -
- - - I - - -

14 - -
3 - -- - -- - -

- - -
17 - • 
17 .• 1 815 684. 
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